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editorial

Liebe Leserinnen und Leser, 

ich bin so stolz auf meine Mädels, wie sie sich 
auch in dieser Spielzeit durchgebissen haben und 
uns ein sensationelles Herzschlagfinale um die 
Deutsche Meisterschaft beschert haben. Der Sport 
erinnert uns zum Glück immer wieder daran zu 
gönnen und anzuerkennen, wenn ein Gegner in 
einem Moment besser war. Deshalb geht unser 
Glückwunsch nach Stuttgart, an den neuen Deut-
schen Meister. Sie haben es sich verdient.
Aber auch wenn uns in diesem Jahr der ganz große 

Triumph verwehrt war, hat das Team eine spektakuläre Saison abgeliefert, Rück-
schläge weggesteckt und sich immer wieder motiviert und uns alle mit vielen 
tollen Volleyball-Spielen begeistert. Dafür am Saisonende hauchknapp mit Platz 
zwei in der Meisterschaft belohnt zu werden, ist auch ein Riesen-Erfolg und ver-
dient absoluten Respekt. Auch haben wir uns den Pokal zurück nach Schwerin ge-
holt und den Supercup verteidigt. Es ist der Lohn für so manch schweißtreibende 

Trainingseinheit und die vielen Ent-
behrungen, die die Spielerinnen und 
das Umfeld gleichermaßen auf sich 
nehmen. 
Aber ohne die vielen Sponsoren und 
die vielen aufopferungsvoll engagier-

ten Helferinnen und Helfer im Hintergrund – vor und nach der Saison, vor und 
nach den Trainingseinheiten, vor und nach den Spielen – wäre es nicht ansatz-
weise möglich, Volleyball auf diesem Spitzenniveau zu zeigen. Auch hier in der 
Region Westmecklenburg ist eine riesige Volleyball-Familie gewachsen, und die 
Unterstützung durch unsere Fans ist einzigartig, einfach grandios. Unsere „gelbe 
Wand“ ist längst ein Markenzeichen einer beispiellosen Fankultur in Volleyball-
Deutschland geworden. Gerade unsere tollen Fans sind für uns eine Verpflich-
tung, und wir werden in der kommenden Saison wieder beweisen, dass Schwerin 
und Spitzenvolleyball untrennbar miteinander verbunden sind. Das haben die 
Stadt Schwerin – und die ganze Region Westmecklenburg mit all den vielen vol-
leyballverrückten Fans einfach verdient.
Ihr Felix Koslowski, Trainer SSC Palmberg Schwerin

beiSpielloSe 
FanKultur
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Das Burgfest Neustadt-Glewe steht 
in diesem Jahr unter dem Motto 
„Völkerverständigung – eine Zeit, 
die verbindet“. Das Fest blickt auf 
eine schon lange Tradition in Be-
zug auf internationale Zusammen-
arbeit zurück. Schon sehr früh 
wurden russische, polnische und 
tschechische Gästegruppen einge-
laden, nicht zur um zu kämpfen, 
auch um Handwerk, Handel und 
Kultur auszutauschen, gegenseitig 
voneinander zu lernen und Ver-
ständnis für andere Völker zu ha-
ben.
Diese Tradition ist in den letzten 
27 Jahren immer mehr gewachsen. 
Viele verschiedene Nationen kom-
men zum Burgfest, sei es als Mit-
wirkende oder als Besucher. Das 
Burgfest in Neustadt-Glewe baut 
Brücken zwischen Völkern und 
Ländern. Gemeinsames Interesse 
verbindet.

Aber Tradition beim Burgfest-Neu-
stadt-Glewe sind auch das Markt-
treiben, die Schlachten, die Tur-
niere, Musik, Feuershow, Gaukelei 
und Gaumenfreuden.
So wird auf dem mittelalterlichen 
Markt wieder geflochten, gefilzt, 
geschmiedet, gehobelt, gewebt, ge-
schöpft und geschliffen, was das 

Zeug hält. Die Produkte, meisten-
teils Unikate, werden den Besu-
chern dann zum Kauf feilgeboten.

Hauptattraktion sind auch in die-
sem Jahr die Schwertkämpfe, das 
Schlachtgetümmel und die Ritter-
turniere. Rund 300 Kämpfer aus 
verschiedenen Nationen schlagen 
erneut ein riesiges mittelalterliches 
Lager am Ufer der Elde und zu Fü-
ßen der Burg auf. Bei der Huscarl-
Schlacht, die die größte ihrer Art 
in Europa ist, wird der ganze Kör-
per als Trefferzone eingesetzt.
Das Schlachtspektakel ist gleich 
viermal zu erleben. Gleiches gilt 
für das Ritterturnier, das wie jedes 
Jahr mit viel Humor ausgetragen 
wird.

mittelalterlicHeS
verGnüGen
 Vom 31. Mai bis zum 2. Juni findet das 27. Burgfest Neustadt-Glewe statt

Bereit zur Huscarl-Schlacht Foto: Stadt Neustadt-Glewe

Die Ritter messen sich in einem Turnier. Foto: SEB Fotografie

Faszinierende Feuershow Foto: Stadt Neustadt-Glewe

Schlachten und turniere

Gaukelei und Markttreiben
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Programm-
Höhepunkte
 Freitag, 31. MAI 
 20.30 Uhr Abendkonzert mit Clover
  (Irish Folk)

 Samstag, 1. Juni
 13.00 Uhr Offizielle Eröffnung 
 13.15 Uhr Schlacht 
 15.30 Uhr Ritterturnier
 17.00 Uhr Schlacht 
 18.30 Uhr Ritterturnier
 21.00 – 
 22.30 Uhr Abendkonzert  
 23.00 Uhr Große Feuershow

 Sonntag, 2. Juni
 11.30 Uhr Ritterturnier
 13.30 Uhr Schlacht 
 15.30 Uhr Ritterturnier
 16.30 Uhr Schlacht 

 Zeiten
 Freitag 31. Mai, 16 – 24 Uhr
 Samstag 1. Juni, 10 – 24 Uhr
 Sonntag 2. Juni, 10 – 18 Uhr

  

 Eintritt
 Freitag Erwachsene 6 Euro, 
  Ermäßigt 5 Euro

 Samstag Erwachsene 10 Euro, 
  Ermäßigt 8 Euro
  Familienkarte 25 Euro

 Sonntag Erwachsene 8 Euro
 Familientag Ermäßigt 6 Euro
  Familienkarte 20 Euro

 Wochenend- Erwachsene 20 Euro 
 karten Ermäßigt 17 Euro
  Familienkarte 45 Euro

Kinder bis Schwerthöhe (1,20 m) haben freien Eintritt.Ermäßigt: Kinder / 
Schüler bis 17 Jahre, Gewandete, Studenten, Rentner, Schwerstbehinderte.

Spaß sollen auch wieder die Kinder 
haben. Sie können zum Beispiel 
auf handgekurbelten, historisch 
anmutenden Karussells fahren, auf 
Ponys reiten und handwerken. 
Oder einfach nur zuhören: Mär-
chen- und Geschichtenerzähler be-
richten über unerhörte Dinge, die 
sich in alten Zeiten zugetragen ha-
ben. Die Jungen können Prü-
fungen für den Ritterschlag able-
gen und die Mädchen an der Kür 
zum Burgfräulein teilnehmen.

Das Parkplatzproblem aus früheren 
Zeiten ist inzwischen gelöst: Wie 
im vergangenen Jahr steht den Be-
suchern aus Nah und Fern der Flug-
platz Neustadt-Glewe als Stellplatz 
zur Verfügung. Am Sonn abend 
und Sonntag pendelt alle 15 Minu-
ten ein Bus zwischen Flugplatz und 
Burg; er kann kos tenfrei genutzt 
werden.

Veranstalter des Burgfests ist die 
Stadt Neustadt-Glewe. Auf der 
Website www.neustadt-glewe.de 
gibt es weitere Informationen. 

VeranStalter und inforMation

ParkPlatz und PendelbuS

burGfräulein und junGe ritter
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Super-Wahltag am 26. Mai: In 
ganz Mecklenburg werden die 
Kreistage, Gemeindevertretungen 
und ehrenamtlichen Bürgermeis-
ter (Kommunalwahlen) sowie die 
Abgeordneten des Europäischen 
Parlaments gewählt.
Für die Kreistagswahlen ist Nord-
westmecklenburg in sieben Wahl-
bereiche untergliedert und der 
Kreis Ludwigslust-Parchim in zehn 
Wahlbereiche.
Die Wahllokale haben am 26. Mai 
jeweils von 8 bis 18 Uhr geöffnet. 
Wer in dieser Zeit nicht ins Wahl-
lokal kommen kann oder möchte, 
darf seine Stimme auch per Brief 
abgeben. Dazu muss bis spätestens 
Freitag, 24. Mai, 12 Uhr, ein Wahl-
schein beantragt werden. Möglich 
ist dies schriftlich (postalisch oder 
per E-Mail) und persönlich bei der 
jeweils zuständigen Gemeinde-
wahlbehörde. Die Briefwahlunter-
lagen müssen bis zum Wahltag, 
also zum 26. Mai, 18 Uhr, bei der 
Gemeindewahlbehörde vorliegen, 
um gezählt zu werden.
Bei der Wahl des Kreistages und 
der Gemeindevertretung hat jeder 
Wähler drei Stimmen. Diese darf 
er verteilen, wie er möchte; er kann 
dreimal den gleichen Kandidaten 
ankreuzen (kumulieren), drei unter-
schiedliche Bewerber auswählen 
oder dem einen zwei Stimmen und 
einem anderen eine Stimme geben 

(panaschieren). Auch gültig wäre 
der Wahlzettel, wenn insgesamt nur 
ein- oder zweimal angekreuzt wird. 
Bei der Wahl der Bürgermeister 
hingegen gilt es, ein einziges 
Kreuz zu setzen. Es kann auch 
vorkommen, dass sich nur ein 
Kandidat bewirbt; in diesem Fall 
muss entsprechend „Ja“ oder 
„Nein“ markiert werden.

Während es bei den Kommunal-
wahlen also um Personen geht, 
wird bei der Wahl zum Europä-
ischen Parlament über Listen abge-
stimmt (Parteien und andere poli-

tische Gruppierungen). Immerhin 
vierzig Listen stehen auf dem 
Wahlzettel zum EU-Parlament. 
Insgesamt haben 751 Abgeordnete 
einen Sitz im Europäischen Parla-
ment; die derzeit meisten EU-Par-
lamentarier stellt Deutschland mit 
96 Sitzen.
Die Euro-Abgeordneten werden 
ebenso wie die kommunalen 
Volksvertreter alle fünf Jahre ge-
wählt. Um an den Kommunal-
wahlen teilnehmen zu dürfen, 
muss man mindestens 16 Jahre alt 
sein für die Europawahl hingegen 
mindestens 18 Jahre. 
www.nordwestmecklenburg.de
www.kreis-lup.de

Man kann nicht nur im Wahllokal wählen, sondern auch vorab per Briefwahl 
seine Stimme abgeben. Foto: Christian Schwier, Adobe Stock

ein Grosser WaHltag 
Am 26. Mai nicht nur Abstimmung über EU-Parlament und Kreistage

WIE DIE PrIMaTEN
Wir kümmern uns in dieser 
Kolumne hier ja normalerwei-
se um Randerscheinungen, 
Trivialitäten und Kuriositäten. 
Das muss anders werden, ganz 
richtig. Also nehmen wir uns 
diesmal einer Sache an, die 
wirklich geklärt werden muss.
Ich ahne schon, was Sie, liebe 
Leser, vermuten: Jetzt kommt 
endlich Licht ins Dunkel des 
Einwegpfandsystems. Später 
vielleicht. Zunächst soll es um 
das Alltagsproblem schlecht-
hin gehen, eines, das echt viele 
Menschen bewegt: Von wel-
cher Seite ziehe ich korrekter-
weise die Bananenschale ab?
Vom stielartigen Fortsatz oder 
von der Spitze? Die meis-
ten Leute knicken zunächst 

den „Stängel“ weg, um einen 
Angriffspunkt zu gewinnen, 
von dem aus sich der Rest der 
gelben Hülle abschnittswei-
se entfernen lässt. Eigentlich 
startet man jedoch, wenn man 
es richtig anpacken will, von 
der anderen Seite. Habe ich je-
denfalls immer wieder gehört. 
Angeblich bestehe andernfalls 
die Gefahr, das fruchtige In-
nere schwer zu quetschen (ist 
mir noch nie passiert). Be-
dienungsanleitung lesen hilft 
hier mangels Bedienungsanlei-
tung nicht weiter. Schauen wir 
mal, wie Schimpansen und 
andere bananenliebende Pri-
maten vorgehen. Mal so und 
mal so, lautet das Ergebnis der 
kurzen Recherche. Wir sollten 
mit der heiklen Bananenfrage 
am besten genauso sorgen-
frei umgehen wie die engsten 
Verwandten des Menschen im 
Tierreich. Oder wir machen 
es wie Köche (sofern wir ein 
scharfes Messer dabeihaben): 
Beide Enden kappen, Längs-
schnitt, aufrollen.

Euer Matti
(notiert von Stefan Krieg)

MaTTI sagT ...

euroPäiScheS ParlaMent

„Geschlechtliche Vielfalt – ist die 
in Deutschland nicht längst selbst-
verständlich?“, mag mancher fra-
gen. Ein Blick in die Museen von 
Mecklenburg-Vorpommern zeigt 
etwas anderes: Die Geschichte 
von Schwulen, Lesben und Trans-
gendern, die seit Jahrhunderten 
Bestandteil des gesellschaftlichen 
Miteinanders bildet, ist hier bis-
lang fast unsichtbar.
Dies wollen die Stiftung Meck-
lenburg und das Kulturhisto-
rische Museum Rostock ändern. 
Sie nehmen derzeit ihre eigenen 
Ausstellungen kritisch in Augen-
schein, benennen Fehlstellen in 
Präsentation und Sammlung – 

und machen sich daran, diese zu 
schließen. Dabei erfahren beide 
Häuser tatkräftige Unterstützung 
von Vereinen, Initiativen und vie-
len Einzelpersonen.
Jetzt ist weitere Hilfe gefragt: Wer 
eine spannende Geschichte zum 
Thema geschlechtliche Vielfalt 
kennt oder vielleicht sogar ei-
nen Gegenstand besitzt, der mit 
dieser Geschichte verbunden ist, 
wird gebeten, sich an die Stiftung 
Meck lenburg zu wenden. Projekt-
leiter und Ansprechpartner ist 
Dr. Florian Ostrop. Er ist unter 
ostrop@stiftung-mecklenburg.de 
und 0385/77883820 erreichbar. 
www.stiftung-mecklenburg.de

Geschlechtliche VielFalt
Geschichten über Lesben, Schwule, Transgender gesucht – wer hilft mit?

Flyer zu dem geplanten Projekt
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Bauerngärten, Rosengärten, Park-
gärten: Wenn am 1. und 2. Juni 
überall im Land grüne Paradiese 
ihre Pforten öffnen, ist die Viel-
falt groß. 124 Gärtner sind in 
diesem Jahr bei der Aktion dabei 
und laden Besucher ein, nicht nur 
über, sondern auch hinter den 
Gartenzaun zu schauen.
Unter ihnen sind zum Beispiel 
Matthias Teut und Frank Fried-
richs, die in Woez in der Ge-
meinde Wittendörp ihren Garten 
hegen. Beide sind jedes Jahr aufs 
Neue begeistert davon, wie viele 
Menschen sich auf den Weg ma-
chen, um sich in fremden Gärten 
Inspirationen zu holen, Kraft zu 
tanken oder einfach nur das Am-
biente zu genießen. Wie die an-
deren Teilnehmer der Aktion ist 
auch Matthias Teut Gärtner mit 
Leib  und Seele – sein erstes ein 
mal zwei Meter großes Beet durf-

te er schon als kleiner Junge im 
Garten der Großmutter bewirt-
schaften. Jetzt hat er zusammen 
mit Frank Friedrichs die alte Gärt-
nerei in Woez zu neuem Leben 
erweckt.
So vereint das Offene-Garten-Wo-
chenende Gartenglück in vielen 

Facetten und vereint Menschen 
in einer gemeinsamen Leiden-
schaft. Hinter der Aktion steht 
der junge Verein „Offene Gärten 
in MV“, der seit 2015 die Fäden 
in der Hand hält. In vielen Gär-
ten gibt es Kaffee und Kuchen, 
so dass es doppelt Spaß macht, in 
den lauschigen Sitzecken Platz zu 
nehmen. 
Wer sein Gartenwochenende 
planen möchte: Auf der Home-
page des Vereins ist eine Liste der 
Teilnehmer zu finden, außerdem 
ist eine Broschüre zu der Aktion 
erschienen, die in den meisten 
Tourist-Informationen zu haben 
ist. Und alle, die bereits erfahrene 
Garten-Touristen sind, sollten 
eine kleine Änderung beachten: 
In diesem Jahr laden die offenen 
Gärten anders als sonst bereits am 
ersten Juni-Wochenende ein. 
www.offene-gaerten-in-mv.de

ScHlagZeilen
auS der region

Pfingstmarkt in Wismar
Vom 30. Mai bis zum 2. Juni fin-
det in Wismar am Alten Hafen 
wieder der große Pfingstmarkt 
statt. Hier stehen jeweils von 
11 bis 20 Uhr vielfältige An-
gebote zur Verfügung: Kinder-
fahrgeschäfte, Kettenkarussells, 
Schießbuden, Verlosungsge-
schäfte und vieles mehr. Zudem 
gibt es Eis sowie Süßwaren, und 
in einer Grillhütte werden Spei-
sen und Getränke angeboten. 
Am 2. Juni laden alle Schaustel-
ler zum Familientag ein.

Für schnelleres Internet
Am Timmendorfer Leuchtturm 
auf der Insel Poel wurde Ende 
April der symbolische Spaten-
stich für den Breitbandausbau 
gesetzt. Unter anderem dabei 
waren Bundesverkehrsmini-
ster Andreas Scheuer, MV-In-
frastrukturminister Christian 
Pegel und NWM-Landrätin 
Kerstin Weiss. Für moderne 
Glasfaseranschlüsse stellen 
Bund und Land dem Kreis 
Nordwestmecklenburg 180 Mil-
lionen Euro zur Verfügung. 

Exkursion in Schlosspark
Am Sonnabend, 25. Mai, von 
9 bis 12 Uhr findet die tra-
ditionelle Exkursion der Na-
turforschenden Gesellschaft 
Mecklenburg (NGM) ins Land-
schaftsschutzgebiet Schloss-
park Ludwigslust statt. Die 
Geschichte des Parks wird in 
naturhistorischer und kulturel-
ler Sicht beleuchtet. Treffpunkt 
ist am Natureum. Die Teilnah-
megebühr beträgt drei Euro (für 
NGM-Mitglieder zwei Euro).

„Trecker Treck“ zu Pfingsten
Im Neddelrad bei Banzkow 
nahe Schwerin macht zu Pfings-
ten, 8. und 9. Juni, wieder der 
„Trecker Treck“ Station – ein 
Motor spektakel für die ganze 
Familie, wenn Lkw- und Trak-
torfahrer versuchen, mit ihren 
Fahrzeugen schwere Schlit-
ten möglichst weit zu ziehen. 
Ergänzt wird das Programm 
durch Attraktionen wie Karus-
sells und Hüpfburgen. Beginn 
ist am Sonnabend um 13 Uhr 
und am Sonntag um 9 Uhr.

Querbeet ins gartenglücK
Am 1. und 2. Juni lockt wieder die Aktion „Offene Gärten in MV“ 

Unter dem Motto „bunt statt blau“ 
beteiligten sich bundesweit rund 
9.000 Schüler am Plakatwettbewerb 
der DAK gegen das Komasaufen bei 
Jugendlichen. Aus unserem Land 
nahmen etwa 200 junge Leute teil.
Die MV-Sozialministerin Stefanie 
Drese ehrte als Schirmherrin des 
Wettbewerbs kürzlich die Landes-
sieger und Platzierten. Siegerin wur-

de die 15-jährige Merle Nethe aus 
Putbus (Rügen). Aber auch Schüle-
rinnen aus Westmecklenburg 
schnitten gut bei dem Plakatwett-
bewerb ab. Den dritten Rang be-
legte die 17-jährige Elisa Bööck aus 
Rubow. Den Sonderpreis „Jüngere 
Künstler“ erhielten die Schwerine-
rinnen Anna Luis Hüneburg (12) 
und Helena Fuest (13).

Den Plakatwettbewerb „bunt statt 
blau – Kunst gegen Komasaufen“ 
gibt es seit zehn Jahren, mehr als 
100.000 haben sich bisher daran be-
teiligt. Die Aktion wird im Drogen-
und-Suchtbericht der Bundesregie-
rung als beispielhafte 
Präventionskampagne genannt und 
erhielt schon mehrere Auszeich-
nungen. 

KunSt GeGen KomasauFen 
Siegerinnen des Plakatwettbewerbs „bunt statt blau“ ausgezeichnet

MV-Sozialministerin Stefanie Drese (r.) ehrte die Sieger und Platzierten. Foto: Sozialministerium

Blumenpracht und Grün locken am  
1. und 2. Juni landauf, landab in of-
fene Gärten. Foto: Katja Haescher
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rechtstiPP

Bornhövedstraße 95
19055 Schwerin

TELEFON:  (0385) 58 979 818
FAX:    (0385) 58 979 801
E-MAIL:  kanzlei@HLRecht.de
INTERNET:  www.HLRecht.de

SEBASTIAN HEINE 
Fachanwalt für Miet- und 
Wohungseigentumsrecht

WOLFGANG LEIBING 
Rechtsanwalt

Kürzlich berichtete Rechtsanwalt 
Sebastian Heine (Fachanwalt für 
Miet- und Wohnungseigentums-
recht) über die grundsätzlichen Vor- 
und Nachteile von Wohnungseigen-
tum. Was aber sind die täglichen 
Hürden in einer WEG-Anlage? 
Wie funktioniert sie, und welche 
Probleme können entstehen?
Herr Heine, was sollte man als 
Wohnungseigentümer unbedingt 
wissen und beachten?
Man sollte wissen, was man darf 
und was nicht, beziehungsweise 
wann man die Miteigentümer fra-
gen muss. Denn sobald man zum 
Beispiel Veränderungen am Ge-
meinschaftseigentum vornehmen 
möchte, braucht man die Zustim-
mung der übrigen Wohnungseigen-
tümer.
Was zählt denn alles zum Gemein-
schaftseigentum? 
Die Abgrenzung zwischen Sonder-
eigentum und Gemeinschafts-
eigentum ist zum Teil sehr komplex 
und nicht immer offensichtlich. 
Einfach ist diese Frage bei Bereichen 
zu beantworten, die tatsächlich der 
Gemeinschaft zugänglich sind, wie 
die Treppenhäuser, die zentrale 
Heizungsanlage, das Grundstück 
mit den Außenanlagen und Ähn-
liches. Unstreitig gehört auch die 
gesamte tragende Konstruktion 
des Hauses zum Gemeinschaftsei-
gentum. Kompliziert wird es im-
mer dann, wenn Gemeinschafts-
eigentum und Son der eigentum 
aufeinandertreffen. Zum Beispiel 
bestehen tragende Wände, die sich 

in einer Wohnung befinden, aus 
Sondereigentums teilen (Tapete und 
Putz) und Gemeinschaftseigentum 
(Mauerwerk). 
Wofür ist diese Unterscheidung 
wichtig?
Sie ist die Basis des Zusammenle-
bens in einer Eigentümergemein-
schaft, denn während jeder Eigen-
tümer selbst bestimmen kann, wie 
er mit seinem Sondereigentum um-
geht, obliegt die Entscheidung über 
den Umgang mit dem Gemein-
schaftseigentum der Gemeinschaft. 
Genau hier liegt der Ursprung der 
meisten Konflikte. Denn nicht 
selten bestehen die unterschied-
lichsten Vorstellungen darüber, wie 
mit dem Gemeinschaftseigentum 
umgegangen werden soll. Wann 
zum Beispiel ist eine Instandhal-
tung des Daches, der Fassade, der 
Fenster erforderlich? Soll die alte, 
unwirtschaftlich arbeitende Hei-
zungsanlage ersetzt werden und 
wenn ja, mit welcher Technik? Darf 
der Sondereigen tümer neue Fenster 

in seiner Wohnung einbauen oder 
sie von außen in einer beliebigen 
Farbe streichen? In welcher Höhe 
soll eine Rücklage für notwendige 
Reparaturen gebildet werden? Und 
das ist nur ein Bruchteil der Fragen, 
die durch die Gemeinschaft ent-
schieden werden müssen.
Wie erfolgen denn diese Entschei-
dungen?
Durch Beschlüsse der Eigentümer, 
die üblicherweise im Rahmen der 
Eigentümerversammlungen gefasst 
werden.
Müssen solche Entscheidungen 
einstimmig getroffen werden?
Nein, nicht immer. Im WEG-Recht 
muss unterschieden werden, welche 
Fragen der Beschlusskompetenz der 
Eigentümergemeinschaften unter-
liegen und welche Fragen tatsäch-
lich einer Einigung aller Eigentümer 
bedürfen. Hier hilft häufig ein Blick 
in das Wohnungseigentumsgesetz, 
die Gemeinschaftsordnung oder die 
Teilungserklärung. Ansonsten lässt 
sich als Faustregel formulieren: Je 
schwerer eine Entscheidung in das 
Gemeinschaftseigentum eingreift, 
desto eher bedarf es einer Einigung. 
Muss ein Eigentümer denn jeden 
Beschluss akzeptieren, auch wenn 
er diesen für ungerecht hält?
Diese Frage lässt sich nicht mit ja 
oder nein beantworten, denn selbst-
verständlich müssen die Beschlüsse 
der WEG unter Beachtung der ge-
setzlichen Bestimmungen gefasst 
werden. Hier gibt es einige formelle 
Voraussetzungen, die einer solchen 
Beschlussfassung vorausgehen müs-

sen. So bedarf es zum Beispiel einer 
ordnungsgemäßen Einladung der 
Eigentümer zur Eigentümerver-
sammlung. Die Tagesordnung muss 
dabei bekanntgegeben werden und 
der Eigentümer muss zumindest 
grob wissen, was da auf ihn zu-
kommt. Ist schon ein Eigentümer 
nicht oder nicht ordnungsgemäß 
eingeladen worden, sind die Be-
schlüsse anfechtbar.
Wie wehrt man sich denn gegen 
Beschlüsse, von denen man meint, 
sie seien unwirksam?
Solche Beschlüsse können mit ei-
ner Anfechtungsklage vor dem zu-
ständigen Amtsgericht angefochten 
werden. Das Wohnungseigentums-
gesetz sieht für die Anfechtung eine 
Frist von einem Monat vor. Die 
Frist beginnt mit der Beschlussfas-
sung.
Was würden Sie abschließend 
einem Wohnungseigentümer mit 
auf den Weg geben wollen?
Man sollte immer beherzigen, dass 
man Teil einer Gemeinschaft ist 
und dass ein Miteinander in ei-
ner solchen Gemeinschaft immer 
besser ist als ein Gegeneinander. 
Die Suche nach einem Kompro-
miss sollte also Basis jeder Diskus-
sion sein. Und wenn es doch mal 
nicht funktioniert, sollte man sich 
fachlich gut beraten lassen, bevor 
Streitigkeiten eskalieren und die 
Auseinandersetzungen emotional 
werden. Das erleichtert auch dem 
Anwalt die Arbeit und hilft häufig 
gerichtliche Aus einandersetzungen 
zu vermeiden. 

man ist teil einer gemeinScHaFt
Leben im Wohnungseigentum aus rechtlicher Sicht – Gespräch mit Rechtsanwalt Sebastian Heine

Rechtsanwalt Sebastian Heine im Ge-
spräch mit einer Klientin Foto: Kanzlei
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Ein neues Online-Angebot für Demenzerkrankte und pflegende Angehörige steht jetzt zur Verfügung: 
Über den „Demenzkompass“ der Deutschen Alzheimer Gesellschaft des Landesverbandes MV erhalten 
Betroffene direkt Auskunft über Unterstützungsmöglichkeiten vor Ort. Das Online-Verzeichnis zeigt 
landesweite Angebote von der Therapie bis zur gesellschaftlichen Teilhabe auf.
Das neue Angebot ist ein Teil des im März 2017 gestarteten „Kompetenzzentrum Demenz Mecklen-
burg-Vorpommern“. Das Modellprojekt mit einer Laufzeit von drei Jahren wurde gemeinsam von der 
Deutschen Alzheimer Gesellschaft des Landesverbandes MV und dem Sozialministerium initiiert. So-
zialministerin Stefanie Drese sagt: „Mit diesem Portal wird der Zugang zu Informationen für die de-
menzerkrankten Menschen und ihre Angehörigen verbessert. Das Bündeln von Auskünften an einer 
zentralen Stelle hilft, schnell und übersichtlich die passende Leistung zu finden.“ In MV seien etwa 
30.000 - 35.000 Personen infolge demenzbedingter Fähigkeitsstörungen bei der Bewältigung des täg-
lichen Lebens auf eine dauerhafte Betreuung angewiesen. www.alzheimer-mv.de/demenzkompass  

Neuer Onlineangebot gibt schnell und übersichtlich Auskunft

„demenZKompaSS“ geStartet

WaHre geSundHeitSpaKete
Fragen und Antworten rund um das Hühnerei
Seit 2008 steigt der Pro-Kopf-Ver-
brauch von Hühnereiern laut Bun-
desanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung stetig und lag im Jahr 
2018 zuletzt bei 235 Eiern. Doch 
noch immer hält sich hartnäckig die 
Behauptung, dass Eier für die Ge-
sundheit eher ungeeignet und beson-
ders für den Cholesterinspiegel 
schädlich sind. Dr. Anja Luci, Er-
nährungsexpertin der Kaufmän-
nischen Krankenkasse, beantwortet 
Fragen zum Mythos Ei.
Treiben Eier den Cholesterinspie-
gel tatsächlich in die Höhe?
Nein. Zwar stimmt es, dass Hühner-
eier eine große Menge Choles terin 
enthalten. Unser Körper ist jedoch 
in der Lage, im Regelfall die eigene 
Cholesterinproduktion zu drosseln, 
so dass Eier für den Cholesterinspie-
gel deutlich weniger gefährlich sind 
als über viele Jahre angenommen. 
Studien zufolge sollen bis zu drei 
Eier täglich sogar das gute HDL-
Cholesterin erhöhen, welches das 
Herzinfarkt-Risiko senkt.

Hat der Verzehr von Hühnereiern 
weitere positive gesundheitliche 
Auswirkungen?
Eier gehören zu den wertvollsten Le-
bensmitteln überhaupt. Sie sind ein 
Top-Eiweißlieferant und darüber 
hin aus eine preiswerte Quelle le-
benswichtiger Nährstoffe. Dass Eier 

eine gute Sättigungswirkung haben, 
macht sie besonders morgens zum 
Frühstück sehr wertvoll. Gleichzeitig 
bringen sie wie ein Turbo unsere 
grauen Zellen auf Trab. Kurzum – 
Eier sind aufgrund der zahlreichen 
Inhaltsstoffe wahre Gesundheits-
pakete: Sie machen unser Haar ge-

schmeidiger und die Haut reiner. 
Weiterhin hilft das enthaltene Leci-
thin der Leber bei ihrem Entgif-
tungsjob und schützt zudem die 
Darmschleimhaut.
Oft hört man, das Eiweiß sei gesün-
der als das Eigelb. Was ist davon zu 
halten?
Auch so eine Behauptung, die sich 
hartnäckig hält. Klar, das Eigelb ist 
kalorienreicher als das Eiweiß. Doch 
neben wertvollen Omega-3-Fettsäu-
ren enthält gerade das Eigelb die 
wichtigen Vitamine A, D sowie die 
Vitamine B2, B6 und B12. Gemein-
sam mit den wichtigen Mineral-
stoffen Kalzium, Kalium, Zink, Le-
cithin und Folsäure liefern Eier 
Energie für den ganzen Tag.
Helfen rohe Eier beim Muskelauf-
bau besser?
Nein. Einmal davon abgesehen, sich 
dabei mit Salmonellen zu infizieren, 
kann der Körper das in Eiern enthal-
tene Protein besser aufnehmen, 
wenn die Eier vor dem Verzehr ge-
kocht oder gebraten werden. 

Eier gehören zu den besten Nahrungsmitteln. Foto: Kalim, Adobe Stock

Deutschlands Apotheker wollen 
allen Patienten in Deutschland 
eine kostenfreie, wettbewerbsneu-
trale und leicht bedienbare Web-
App anbieten, mit der sie in Zu-
kunft ihr E-Rezept einsehen und 
sicher einlösen können. Mit dieser 
Web-App des Deutschen Apothe-
kerverbandes sollen aber nicht nur 
alle Patient ihre E-Rezepte in jeder 
beliebigen Apotheke einlösen, son-
dern beispielsweise auch nachfra-
gen können, ob ein Arzneimittel 
vorrätig ist. Geplant seien zudem 
Zusatzfunktionen, die die Arznei-
mitteltherapietreue und -sicherheit 
verbessern. 

app Für reZept
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sanitätshaus KowsKy

Die Scham ist groß, das Problem 
ebenso. Es geht um das Thema 
Inkontinenz. Schwester Susanne 
vom Sanitätshaus Kowsky weiß, 
dass die Angst vor dem peinli-
chen Missgeschick so überhand 
nehmen kann, dass sich viele zu 
Hause einigeln. „Vor allem Män-
ner trauen sich nicht, darüber zu 
sprechen. Dabei gibt es wirksa-
me Einlagen und Hygieneartikel 
für diejenigen, die Schwierigkei-
ten haben, ihre Blase oder ihren 
Darm zu kontrollieren“, sagt sie.

Welche Produkte zu wem passen, 
darüber erhalten Betroffene und 
andere Interessierte am Mittwoch, 
22. Mai, 14 bis 18 Uhr, auf einer 
Informationsveranstaltung im 
Sanitätshaus Kowsky in Schwerin 
Auskunft. In ruhiger Atmosphäre 
können sich Muster angeguckt 
werden und es gibt Tipps, wie die-
se am effektivsten wirken.
„Viele Leute lassen sich heutzuta-
ge die Einlagen per Internet schi-
cken, wundern sich dann aber, 
dass diese gar nicht dicht halten“, 

stellt Schwester Susanne immer 
wieder fest. „Dabei reichen ein 
paar Kniffe, damit das nicht pas-
siert. Beispielsweise müssen die 
Vorlagen wie ein Schiffchen gefal-
tet und die Pfalzkanten geglättet 
werden. Nur dann kann sich die 
Flüssigkeit richtig verteilen. Wir 
zeigen gern, wie das geht.“
Natürlich gehören zum Thema 
Inkontinenz nicht nur Einlagen. 
Benötigt werden oft Bettschutz-
produkte, Handschuhe und Des-
infektionsmittel. Über die Pflege-

kassen können diese monatlich 
bezogen werden, vorausgesetzt, es 
liegt ein Pflegegrad vor. Beratung 
gibt es hierzu im Sanitätshaus 
Kowsky.
„Auf Wunsch machen wir einen 
Antrag fertig“, bietet Schwester 
Susanne hierbei an. „Wir schau-
en individuell, was für unsere 
Kunden wichtig ist und schicken 
dann das Antragsschreiben an 
die Pflegekassen. Bei uns ist das 
Thema Inkontinenz also bestens 
abgedichtet.“ 

„bei uns bestens abgedicHtet“
 Sanitätshaus Kowsky informiert am 22. Mai in Schwerin über das Thema Inkontinenz

bademoden 
Schau am 29. Mai im Landratsamt Parchim

oFFene türen 
Rückblick auf Aktion bei Kowsky in Schwerin

Schwester Susanne zeigt, wie Hygieneeinlagen wirksam anzuwenden 
sind, damit kein Missgeschick passiert. Foto: Kowsky

Der Sommer naht. Zu einem gemütlichen Nachmittag lädt deshalb das Sa-
nitätshaus Kowsky interessierte Frauen ein, die sich nach einer Brustkrebs-
erkrankung mit Bademode oder auch Unterwäsche einkleiden wollen. In 
kleiner, gemütlicher Runde wird die neueste Kollektion der Firma Silima 
vorgestellt. Die Bademodenschau mit einfühlsamer Beratung findet am 
29. Mai von 15 bis 17 Uhr im Landratsamt Parchim statt. Wer dabei sein 
möchte, meldet sich bitte unter Telefon 0385/646800 an. Fotos: Kowsky (l.) / Silima

Er ist zwar schon vorbei, der Tag der offenen Tür im Sanitätshaus Kowsky. 
Dennoch gibt es an dieser Stelle einen kleinen Nachschlag. Chefin Sybille 
Koppelwiser sagt: „Es haben uns nämlich wieder viele Kunden und Neu-
gierige besucht, die wissen wollten, wie es in unserer Filiale aussieht. Die 
sich aber vor allem über die vielfältigen aktuellen Hilfsmittel der Reha-
branche informierten. Wir waren vollauf zufrieden über das ehrliche Inte-
resse und die netten Gespräche.“  Foto: Kowsky

KurZinFoS

SanITäTShauS koWSky
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Infoveranstaltung 
Inkontinenz und P� egehilfsmittelbudget

Ein intimes Thema, 
aber wir stehen Ihnen diskret zur 
Seite für einen sorgenfreien Tag!

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Nikolaus-Otto-Str. 13 Schwerin 
Telefon: 0 3 8 5  -  6 4 6 8 0 0

Wir versorgen 
Sie mit aufsaugenden 

und ableitenden Inkontinenz-
produkten sowie freiverkäuf-

lichen P� egeprodukten.

   Kostenlose Erstberatung und    
                     Gratismuster

22.05.2019
14:00 bis 18:00 Uhr
Nikolaus-Otto-Str. 13
19061 Schwerin

Susanne Reichelt
examinierte 
Krankenschwester 
und Wundexpertin

Anmeldung
ist wünschens-
wert für unsere 

Planung!

   Kostenlose Erstberatung und    
                     Gratismuster

Susanne Reichelt
examinierte 
Krankenschwester 
und Wundexpertin

sn-live
video

Erkrankungen des Großzehengrundgelenkes

SCHMERZENDE BEULE 

KEINE SELBSTHEILUNG
Nur im Anfangsstadium, bei leichten, wenig schmerzhaften Veränderungen, 
können durch einen Wechsel zu bequemem Schuhwerk, durch häufi ges Bar-
fußlaufen zur Kräftigung der Fußmuskulatur und durch Tragen von orthopädi-
schen Einlagen die Beschwerden gelindert und eine Verstärkung der Fehlstel-
lung vermindert werden.

Häufi g kommt es über die Jahre aber zu einer Verschlimmerung der Fehlstel-
lung und zu Schmerzen, sodass nur eine Operation den Hallux valgus korri-
gieren kann. Je nach Ausprägung der Fehlstellung und Beschwerden, etwa mit 
Verschleiß im Grundgelenk, wird eine Operationstechnik gewählt. Hierfür ste-
hen mittlerweile mehr als 150 OP-Verfahren zur Verfügung. 

Nach der Operation verbleibt der Patient etwa zwei Nächte in der Klinik. Da-
nach muss er 4 bis 6 Wochen einen speziellen Therapieschuh tragen, in dem 
der Fuß nicht abrollen kann. Acht bis zehn Wochen ist der operierte Fuß noch 
geschwollen, dennoch ist es wichtig möglichst früh zu mobilisieren. Hierbei hilft 
Physiotherapie und Lymphdrainage.

Während der Vorstellung in unserer orthopädischen Indikationssprechstunde 
wird nach einer ausführlichen Untersuchung und Diagnostik mit dem Patienten 
zusammen das weitere Vorgehen besprochen und wir zeigen die verschiedenen 
Therapieoptionen auf. Sollte sich der Patient für ein operatives Vorgehen ent-
scheiden, kann die Operation zeitnah im MEDICLIN Krankenhaus am Crivitzer 
See stattfi nden. 

Dr. med. Jan Sperling ist Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, führt die 

Zusatzbezeichnung Spezielle Unfallchirurgie und ist zertifi zierter Fußchirurg 

der Deutschen Assoziation für Fuß- und Sprunggelenk (D.A.F.), eines der beiden 

großen chirurgischen Fachverbände, die sich wissenschaftlich ausschließlich den 

Versorgungsstrategien von Fußkrankheiten widmen.

WENN DER VORFUSS SCHMERZT: 

Viele Patienten leiden unter Beschwerden am Groß-
zehengrundgelenk. Eine kompetente Beratung und 
Behandlung erfahren diese in der Klinik für Orthopädie 
und Unfallchirurgie im MEDICLIN Krankenhaus am 
Crivitzer See.

von Dr. med. Jan Sperling

Jede Gewerkschaft wäre entsetzt. Sie leisten an 365 
Tagen im Jahr, fast rund um die Uhr, ohne Feiertag, 
Urlaub oder Wochenende, Schwerstarbeit: unsere Füße. 

Und das häufi g unter erschwerten Bedingungen. 
Die moderne Schuhmode fordert dabei ihren Tribut. 
Hochhackige und zu enge Schuhe zwingen die große 
Zehe in eine unnatürliche Position. Die Fußmuskulatur 
verliert auf Dauer an Kraft. Es kommt zum Hallux valgus, 
auch Frostballen oder Ballengroßzehe genannt. Hierbei 
handelt es sich um eine der häufi gsten Fußfehlstellun-
gen, die oft an beiden Füßen auftritt.

Die Großzehe verdreht sich nach innen, das Grund-
glied der Zehe knickt nach außen ab und verdrängt 
oder überlagert die zweite Zehe. Aufgrund dieser 
Fehlstellung verlaufen die Muskeln und Sehnen zu den 
Zehen nicht mehr zentral über das Gelenk, sondern 
weiter innen und ziehen die Großzehe im Verlauf immer 
weiter in eine schiefe Position. In Folge der Ausbildung 
des hevortretenden Großzehenballens drücken die 
Schuhe, wodurch es zu schmerzhaften Entzündungen 
kommen kann. Weiterhin kann es zu einem vorzeitigen 
Gelenkverschleiß, einer Arthrose im Großzehengrund-
gelenk, kommen. 

ZU 90 PROZENT FRAUEN
Neun von zehn Betroffenen sind Frauen. Hier fördern 
Übergewicht, langes Stehen und Spreizfüße die Ent-
wicklung eines Hallux valgus. Aber auch mit falschem 
Schuhwerk werden ihre Füße gequält. 

MEDICLIN Krankenhaus am Crivitzer See
Amtsstraße 1, 19087 Crivitz
Telefon 0 38 63 / 520-0, Telefax 0 38 63 / 520-158
info.crivitzer-see@mediclin.de  
www.krankenhaus-am-crivitzer-see.de
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schen Einlagen die Beschwerden gelindert und eine Verstärkung der Fehlstel-
lung vermindert werden.
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lung und zu Schmerzen, sodass nur eine Operation den Hallux valgus korri-
gieren kann. Je nach Ausprägung der Fehlstellung und Beschwerden, etwa mit 
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nach muss er 4 bis 6 Wochen einen speziellen Therapieschuh tragen, in dem 
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großen chirurgischen Fachverbände, die sich wissenschaftlich ausschließlich den 
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Behandlung erfahren diese in der Klinik für Orthopädie 
und Unfallchirurgie im MEDICLIN Krankenhaus am 
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Tagen im Jahr, fast rund um die Uhr, ohne Feiertag, 
Urlaub oder Wochenende, Schwerstarbeit: unsere Füße. 
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auch Frostballen oder Ballengroßzehe genannt. Hierbei 
handelt es sich um eine der häufi gsten Fußfehlstellun-
gen, die oft an beiden Füßen auftritt.

Die Großzehe verdreht sich nach innen, das Grund-
glied der Zehe knickt nach außen ab und verdrängt 
oder überlagert die zweite Zehe. Aufgrund dieser 
Fehlstellung verlaufen die Muskeln und Sehnen zu den 
Zehen nicht mehr zentral über das Gelenk, sondern 
weiter innen und ziehen die Großzehe im Verlauf immer 
weiter in eine schiefe Position. In Folge der Ausbildung 
des hevortretenden Großzehenballens drücken die 
Schuhe, wodurch es zu schmerzhaften Entzündungen 
kommen kann. Weiterhin kann es zu einem vorzeitigen 
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Das Sozialministerium MV ver-
leiht auch in diesem Jahr in Zusam-
menarbeit mit dem Landespflege-
ausschuss einen Altenpflegepreis. 
Fachlich herausragende und Bei-
spiel gebende Projekte sowie vor-
bildliche Anbieter ambulanter und 
stationärer Pflegeleistungen sollen 
ausgezeichnet und einer breiten 
Öffentlichkeit vorgestellt werden.
Sozialministerin Stefanie Drese 
sagt: „Bei allen Herausforderungen 
sollte das Thema Pflege nicht im-
mer nur mit negativen Etiketten 
behaftet werden. Das wird in kei-
ner Weise den dort arbeitenden 
Menschen, den pflegenden Ange-
hörigen und ehrenamtlich Enga-
gierten sowie der Entwicklung im 
Pflegebereich in den vergangenen 
Jahren gerecht. Wir wollen deshalb 
besondere Leistungen würdigen 
und sie in einem feierlichen Rah-
men präsentieren.“
Projekte und Angebote sollten sich 
zum Beispiel den Themenfeldern 
neue Versorgungs- oder Organisati-

onsstrukturen, Förderung der Zu-
friedenheit der Bewohner, Bera-
tung und Schulung der 
Angehörigen, Gewinnung neuer 
Mitarbeiter, Einbeziehung ehren-
amtlicher Kräfte, betriebliche Ge-

sundheitsförderung und innova-
tiven Unterrichtsprojekten 
zuordnen lassen.
Vorschläge oder Bewerbungen 
können bis zum 30. Juni bei der 
Geschäftsstelle des Landespflege-

ausschusses im Sozialministerium 
eingereicht werden. Jeder Vor-
schlag wird durch eine Jury bewer-
tet, die aus je einem Vertreter der 
Verbände der gesetzlichen und der 
privaten Pflege- und Krankenkas-
sen, der privaten, kommunalen 
und gemeinnützigen Einrichtungs-
träger sowie des Medizinischen 
Dienstes der Krankenversicherung 
und des Ministeriums besteht.
Die Verleihung des Altenpflege-
preises 2019 erfolgt auf einer Fest-
veranstaltung am 5. November. 
Vom Preisgeld in Höhe von insge-
samt 5.000 Euro sollen für den ers-
ten Preis 3.000 Euro, für den zwei-
ten Preis 1.500 Euro und für den 
dritten Preis 500 Euro ausgereicht 
werden.
Im vergangenen Jahr wurde auch 
eine Einrichtung aus unserer Re-
gion geehrt: Das Unternehmen 
„Grabower Pflegedienst und Tages-
pflege Henning“ erhielt den dritten 
Preis für sein Konzept „Trotz Pfle-
gebedarf die Welt entdecken“. 

enGaGiert in der altenpFlege
Vorschläge und Bewerbungen für Altenpflegepreis MV bis 30. Juni einreichen

Leistungen in der Pflege sollen gewürdigt werden. Foto: Rido, Adobe Stock

Crident bietet das gesamte Spektrum eines zahntechnischen Labors
· Vollkeramik, Cercon
· Implantate
· Galvanoarbeiten auf Vollkeramik, Gold und NEM
· Kronen, Brücken aus Titan und Edelmetallen
· Prothesen nach Gutowski oder APF-NT u. Modellgussprothesen

Zusätzlich bieten wir
· Schienen für Sportschützen
· Anti-Schnarch-Therapiegeräte (z. B. Snor Ex)
· Hartvergoldungen und Schmuckreparaturen

Maienzeit ist Hochzeitszeit, viele glückliche Paare geben sich gerade in diesem Monat ihr Ja-Wort. Da gibt es 
vorher so viel zu bedenken und zu planen. Wen laden wir ein? Wo und wie feiern wir? … 1000 Dinge sind zu 
beachten – da steht so manchem von Ihnen der „Angstschweiß“ auf der Stirn, denn schließlich soll es ja der 
schönste Tag des Lebens werden! Und dann der große Tag: Alles hat gepasst, das Wetter war super, die Kirche 
so festlich, die Feier ein Traum, es gab tolle Geschenke und nette Einlagen der Freunde. Jetzt schnell die Bilder 
beim Fotografen abholen – doch was ist das?! Kein Lachen, der Mund bleibt fest geschlossen, und die Oberlippe 
verzerrt das Gesicht. Ob das wohl an den Zähnen liegt? Damit Sie an Ihrem schönsten Tag strahlend und verfüh-
rerisch lachen können, sollten Sie vorher zu Ihrem Zahnarzt oder Ihrer Zahnärztin gehen. Er oder sie kann Ihnen 
durch kleinere Korrekturen, wie neue Composite-Füllungen und Air Flow, oder bei größeren Defekten zusammen 
mit uns durch Veneers oder Vollkeramikkronen das Lachen wieder geben. Denn dieses Lachen bleibt dann nicht 
nur auf den Fotos für die Kinder und Enkel erhalten, sondern vor allem bei Ihnen, weil Sie wissen, wie strahlend 
schön Sie waren. Informieren Sie sich bei Ihrem Zahnarzt oder Ihrer Zahnärztin! Oder bei uns, denn zusammen 
sind wir die Spezialisten für die schönsten Momente im Leben – auch ohne Hochzeitsplaner. 

Können Sie auch gut lachen am schönsten Tag ihres Lebens?

Crident Zahntechnik GmbH
Rathausstr. 3 
19089 Crivitz

Telefon 03863 222 341

Crident Parchim
Buchholzallee 25
19370 Parchim

Telefon 03871 68600

Crident Schwerin
Klöresgang 4-6 
19053 Schwerin

Telefon 0385 57773888
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WAS UNS AUSMACHT

DINGESTREBEN
STUCKCHEN

BESSER

..IST DAS

IMMER
NOCH EIN

DIE

MACHEN
ZU WOLLEN!

Bei uns im NORDfrische Center, dem Fleischwerk von EDEKA Nord, vereinen 
wir Mitarbeiter- und Kundenorientierung mit modernster Produkttechnolo-
gie. Team- und Fairplay ist bei uns gelebte Kultur, denn unsere Mannschaft 
ist kunterbunt und besteht aus einer kulturellen Vielfalt. Querdenker und 
Menschen, die Spaß am Umgang mit hochwertigen Lebensmitteln haben, 
sind bei uns willkommen. 

Unser Unternehmen ist authentisch, denn wir machen unsere Arbeit mit 
Leidenschaft und Perfektion. Daher lassen wir uns und unsere Produkte gern 
messen und erzielen immer wieder Spitzenplätze. In unserem NORDfrische 
Center leben wir fl ache Hierarchien, denn wir sind der Meinung, dass Büro-
kratie den Fortschritt lähmt. Bei uns steht das Machen im Vordergrund - In-
novationen und Dienstleistungen für unsere Kunden treiben wir beständig 
voran. Vor Veränderungen haben wir keine Angst, im Gegenteil: Wir sehen 
sie als Herausforderung!

Stellen auch Sie sich neuen Herausforderungen und senden Sie uns noch 
heute Ihre Bewerbung zu!

INFORMATIONEN 
UND AKTUELLE STELLENANGEBOTE FINDEN SIE UNTER:
WWW.EDEKA-NORDFRISCHECENTER.DE

FLEISCHER (M/W/D)

Qualifi zierungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
Vermögenswirksame Leistung
Urlaubs- und Weihnachtsgeld
30 Tage Urlaub
Versorgung durch Betriebskantine

WIR SUCHEN 
UND DAS IST BEI UNS SELBSTVERSTÄNDLICH:.....

BEWERBUNGEN 
SENDEN SIE BITTE AN
Fleischwerk EDEKA Nord GmbH    Susanne Liesberg
Am Heisterbusch 24    19246 Lüttow-Valluhn 
oder per Mail an: susanne.liesberg@edeka.de

..

ELEKTRONIKER (M/W/D)
FÜR UNSERE BETRIEBSTECHNIK

KAUFM. MITARBEITER (M/W/D)
FÜR DEN FUHRPARK

SCHICHTLEITER (M/W/D)
FÜR UNSERE WURSTVERPACKUNG

KRAFTFAHRER (M/W/D)
INDUSTRIEMECHANIKER (M/W/D)

MASCHINEN- UND
ANLAGENFÜHRER (M/W/D)

KOMMISSIONIERER (M/W/D)

FACHBERATER (M/W/D)

THEKENTRAINER (M/W/D)

wwww.ihkzuschwerin.de 

Westmecklenburg kann auch In|du|strie! Leben und Arbeiten im 

Urlaubsland Nr. 1 des Nordens ist hier Realität!  

Mit der Akzeptanzoffensive „In|du|strie Gemeinsam. Zukunft. Leben.“ will die Industrie in dem  
östlichen Teil der Metropolregion Hamburg auf sich und auf die guten Standortbedingungen auf-
merksam machen. Westmecklenburg kann auch In|du|strie: Mit den Unternehmen vor Ort, für 
Fach- und Führungskräfte und für Investoren. Entdecke das DU zur Industrie in Westmecklenburg!



Wir suchen Dich als 
Auszubildende/n zum/r Berufskraftfahrer/-in (m/w/d)
(Mindestalter 18 Jahre)

Qualifizierte Ausbildung
Deine Chance für Deine Zukunft

Weitere Infos gibt es bei:

REMONDIS Mecklenburg GmbH
Am Schlachthof 2
19288 Ludwigslust

Frau Petra Meissner
Tel.: 03874 42 29 46
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Arbeite bei uns. Bewirb‘ Dich! Wir suchen:

OTTO DÖRNER Kies und Umwelt Mecklenburg GmbH & Co. KG     Gert Walther
Tel. 0385 20898 - 0     #AnkommenBewegenBleiben     Bewerbung: www.doerner.de/karriere

Anlagenführer (m/w/d) Großraum Schwerin

Bauleiter  (m/w/d) Abbruch Nordostdeutschland

Bauhelfer (w/w/d) Abbruch Nordostdeutschland

Baumaschinenführer (m/w/d) Abbruch Nordostdeutschland

Berufskraftfahrer (m/w/d) Schüttgüter Großraum Rostock

Betriebsschlosser (m/w/d) Raum Wismar

Mitarbeiter (m/w/d) Boden-/Bauschuttannahme Raum Wismar

„gemeinSam sPass“
Arbeiten bei der Mecklenburger Landpute 
„Wähle eine Arbeit, die du liebst, 
und du wirst nie wieder arbeiten 
müssen.“ Der Satz stammt von 
Konfu zius, umreißt aber auch ganz 
gut das Arbeitsmotto von Madeleine 
Arena, Verkäuferin bei der Meck-
lenburger Landpute im Schweriner 
Schlosspark-Center. Sie sagt: „Für 
mich ist der Kontakt mit den Kun-
den und den Kollegen wichtig. Wir 
sind, neben den Filialen in Wismar, 
Rostock, Severin, Parchim, Schwe-
rin und den Verkaufswagen auf den 
Märkten, ein wichtiger Teil des Fa-
milienbetriebs Mecklenburger Land-
pute. Wir erfahren als Erste, was bei 

den Kunden gut ankommt 

und auch, was noch nicht optimal 
läuft.“ Sie freut sich, wenn Vorschlä-
ge umgesetzt werden und ärgert sich 
auch manchmal, wenn dies nicht 
sofort geschieht. „Mit meinen Kolle-
gen sind wir ein tolles Team, stehen 
füreinander ein und haben gemein-
sam Spaß“, sagt sie.
Landpute-Chef Armin Kremer ist 
stolz auf das Verkaufsteam: „Die 
Kolleginnen und Kollegen machen 
einen tollen Job. Gerade wenn neue 
Dinge ausprobiert werden, wie bei 
der Zusammenarbeit mit Sternekoch 
Ronny Siewert oder mit dem Hof 
Denissen, von dem wir jetzt Spargel 
beziehen, ist der Einsatz des Ver-

kaufsteams besonders wichtig. Eine 
Kollegin hat neulich sogar beim 
Sternekoch in Heiligendamm mit-
gekocht und unseren Landputen-
braten mitkreiert“. 
Wer jetzt Lust bekommen hat, 
mit ins Landpute-Verkaufsteam zu 
kommen, fragt einfach bei den Kol-
legen in den Filialen oder informiert 
sich online. 
www.landpute.de/jobs

Die Landputen-Filiale im Schloss-park-Center Schwerin Foto: D. Ludwig



Die langjährige Präsidentin des 
Landtags MV, Sylvia Bretschneider, 
ist am 28. April im Alter von 58 Jah-
ren nach langer, schwerer Krankheit 
verstorben. Am 13. Mai fand zu ih-
rem Gedenken in der Konzertkir-
che Neubrandenburg ein Trauer-
staatsakt statt.
Ihre beiden Vizepräsidentinnen 
Beate Schlupp und Dr. Mignon 
Schwenke erklären: „Mecklenburg-
Vorpommern hat eine starke Frau 
und hervorragende Repräsentantin 
unseres Landes verloren, der unser 
demokratisches Gemeinwesen eine 
Herzensangelegenheit war. Sylvia 
Bretschneider hat sich mit aller 
Kraft für die Verteidigung und Stär-
kung der mit der politischen Wende 
1989 errungenen Werte und Freihei-
ten eingesetzt. Extremistischen 
Gegnern der parlamentarischen De-
mokratie bot sie entschieden die 
Stirn.“
Dazu gehörte auch, dass sie das 
Demokratie-Bündnis „WIR. Erfolg 
braucht Vielfalt“ initiierte. An die-

ser Stelle möchten wir an Sylvia 
Bretschneiders Wirken für das 
Bündnis erinnern. 
Der frühere Landespastor Martin 
Scriba blickt zurück: „Als 2006 die 
NPD in den Landtag einzog, muss-
te Sylvia Bretschneider als Präsiden-
tin irgendwie damit umgehen – fair, 
aber ohne sich von der Art und 
Weise der NPD-Abgeordneten in 
den Bann ziehen zu lassen. Die 
WIR-Initiative war eine Antwort 
darauf, mit dem Rechtsextremis-
mus als Erscheinung umzugehen.“
Es sei aber nicht um eine Abwehr-
haltung gegangen, sondern das 
Bündnis sollte positiv und vor-
wärtsgewandt entwickelt werden.
Dazu galt es für die Landtagspräsi-
dentin auch, möglichst viele Mit-
streiter aus möglichst vielen Be-
reichen zu gewinnen.
Zu den ersten, die sich in dem 2008 
gegründeten Bündnis engagierten, 
zählten neben der Evangelischen Kir-
che (damals vertreten durch Scriba) 
unter anderem auch der Landtag 

selbst, der Deutsche Gewerk-
schaftsbund (DGB) und die 
Vereinigung der Unternehmer-
verbände (VU) für Mecklenburg-
Vorpommern. Der heutige VU-
Geschäftsführer Jens Matschenz 
sagt: „Sylvia Bretschneider war ein 
ideales Vorbild für die Vielfaltsbe-
wegung. Sie hat Diskus sionskultur 
vorgelebt.“ Es sei zudem eine Lei-
stung von ihr gewesen, stets aktiv mit-
zuwirken und die Initiative nicht 
bloß zu organisieren.
Martin Scriba fügt hinzu: „Sylvia 
Bretschneider konnte auch strate-
gisch denken: Wen hole ich mit an 
den Tisch? Es ist ihr gelungen, die 
unterschiedlichsten Vereine, Ver-
bände, Gruppen und Einzelper-
sonen zu gewinnen. Sie war eine 
Brückenbauerin.“
Oder wie die Leiterin des Geschäfts-
bereichs „WIR. Erfolg braucht Viel-
falt“ bei der Akademie Schwerin, 
Roswitha Bley, es zusammenfasst: 
„Sylvia Bretschneider hat den Stein 
ins Rollen gebracht.“ 
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Zum GedenKen an sylvia bretschneider

850 Jahre  Schwerin, Festumzug mit dem WIR-Truck, 2010

Mit Marian Gold von Alphaville bei 
„Jamel rockt den Förster“, 2014

850 Jahre Schwerin, 2010

„eine brücKenbauerin“  
Sylvia Bretschneider war auch Initiatorin des WIR-Bündnisses 
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Die schockierende nachricht von Sylvias Tod macht mich 
sehr traurig. Die Sozialdemokratie verliert mit Sylvia eine 
engagierte, streitbare und gerade deshalb überaus geach-
tete Genossin. Mecklenburg-Vorpommern verliert eine be-
wundernswerte, starke und couragierte Frau und kämpfe-
rin für die Demokratie und ein friedliches und menschliches 
Miteinander.
Manuela Schwesig, SPD-Landesvorsitzende

Mit großer Bestürzung haben wir (…) erfahren, dass unsere 
Parlamentskollegin Sylvia Bretschneider verstorben ist. Wir 
trauern um ihren Tod, unser Beileid und unser Mitgefühl 
gelten Sylvia Bretschneiders angehörigen. als langjähri-
ge Parlamentarierin und zuletzt als Parlamentspräsidentin 
hatte Sylvia Bretschneider einen festen Platz in unserer 
Mitte – sie gehörte zu den prägenden köpfen der Politik in 
Mecklenburg-Vorpommern.
Vincent Kokert, Vorsitzender CDU-Landtagsfraktion

Der Tod unserer Landtagspräsidentin Sylvia Bretschneider 
hinterlässt eine große Lücke. Wir verbeugen uns vor der 
politischen Lebensleistung von Sylvia Bretschneider und 
drücken den angehörigen unser tiefes Mitgefühl aus.
Landtagsfraktion DIE LINKE

Sylvia Bretschneider, die große kämpferin für Demokra-
tie und freie Meinungsbildung, hat den kampf gegen den 
krebs verloren. Wir sind bestürzt über die nachricht von ih-
rem Tode und werden ihrer Persönlichkeit, ihrer Lebensleis-
tung und ihrem politischem Engagement ehrend gedenken.
Thomas Lambusch,
Präsident Vereinigung der Unternehmensverbände für MV

als Initiatorin, herz und aushängeschild der „WIR. Erfolg 
braucht Vielfalt“-Initiative hat sich Sylvia Bretschneider 
mit ihrer gewinnenden und impulsgebenden art in ganz 
besonderer Weise um das Land verdient gemacht und den 
artikel 18 der Landesverfassung mit Leben erfüllt. Wir wer-
den kollegin Sylvia Bretschneider ein ehrendes andenken 
bewahren.
Ingo Schlüter, stellvertretender Vorsitzender DGB Nord

Sylvia Bretschneider ist eine leidenschaftliche Demokratin 
und beeindruckende Repräsentantin des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern gewesen. Sie hat sich mit nachdruck für 
Weltoffenheit, Toleranz und Demokratie eingesetzt.
Kristina Kühnbaum-Schmidt, Landesbischöfin der Nordkirche

Mit Sylvia Bretschneider verlieren wir eine Person mit ei-
nem unbestechlichen Gespür für Gerechtigkeit und für eine 
angemessene Debattenkultur im Parlament.
Dr. Stefan Heße, Hamburger Erzbischof

Kondolenzbeiträge 
für 

Sylvia Bretschneider

Im Ring bei der AOK-Aktion „Boxen statt Gewalt“, 2014  Fotos: büro v.i.p.

 „Laut gegen Rechts“, 2014

Übergabe einer Demokratieaktie

850 Jahre  Schwerin, Festumzug mit dem WIR-Truck, 2010
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Porträt

„Zum Glück habe ich auf meine 
Mutter gehört“, freut sich Steffi 
Küchenmeister. Sonst hätte sie 
vielleicht eine Karriere als Fußbal-
lerin eingeschlagen. „Stürmer na-
türlich“, sagt sie lachend. Letztlich 
war das Kicken, das sie gar nicht 
mal so übel beherrschte, aber nur 
eine Phase zum Ende ihres Teenie-
alters. Tanzen – das war dann 
doch mehr ihre Sache.
Mit fünf Jahren tanzte sie bereits 
im Karnevalsklub ihrer Heimat-
stadt Kühlungsborn. Zehn Jahre 
später wurde sie Mitglied beim 
TSC Wellenreiter. Also Surfen 
dann? Passt ja zur Ostseeküste. 
„Über den Namen Wellenreiter 
haben sich damals viele lustig ge-
macht“, erinnert sie sich, „weil der 
so gar nicht zu einem Tanzklub 
passt.“ Natürlich, Steffi ist nicht 
unter die Wassersportler gegangen, 
sondern blieb bei Musik und Be-
wegung – Showtanz diesmal.
Die Begeisterung wollte sie auch 
gern an die nächste Generation  
weitergeben. Und so begann sie als 
16-Jährige, Kindern das Tanzen 
beizubringen. Generell hat Steffi 
ein großes Herz für die Jüngsten. 
Nach dem Abitur absolvierte sie 
von 2009 bis 2010 ein Freiwilliges 
Soziales Jahr in einer Kita. Und 
dann zog sie von der Küste in die 

Landeshauptstadt, um sich hier an 
der Evangelischen Fachschule für 
Sozialpädagogik zur Erzieherin 
ausbilden zu lassen.
In diesen dreieinhalb Jahren leitete 
sie beim Tanzstudio Schlebusch in 
der Freizeit bereits mehrere Grup-
pen. „Zuvor habe ich in unserem 
Tanzstudio eine Prüfung im Hip-
Hop-Tanz abgelegt – bei Detlev D! 
Soost, mit dem wir damals zusam-
mengearbeitet haben“, sagt sie.
Im Jahr 2014 hatte sie ihren Ab-
schluss als Erzieherin in der Ta-
sche und arbeitete dann erstmal 
zwölf Monate hauptberuflich 
beim Tanzstudio Schlebusch, gab  
Kurse für Kinder und Erwachsene 
und bildete sich weiter.
Danach wechselte sie aber doch in 
ihr eigentliches Metier und arbei-
tete ab 2015 vier Jahre lang als Er-
zieherin in der Kita „Bärenkinder“. 
An den freien Nachmittagen und 
den Abenden übte sie weiter bei 
Schlebusch mit Kindern und Ju-
gendlichen das Tanzen.
Im Januar dieses Jahres gab sie ih-
ren Beruf als Erzieherin auf. Ob-
wohl, so ganz auch wieder nicht, 
denn nun arbeitet sie ebenfalls mit 
Kita-Kindern. Die 29-Jährige er-
läutert: „Ich bin bei der Physio-
therapie-Praxis ‘Pures Leben‘ ange-
stellt, und wir bieten ein 

Bewegungsprogramm für Kinder 
an. Dazu gehe ich in die Tagesstät-
ten und unterstütze die Erzieherin-
nen, die vor allem wegen Personal-
mangels oft leider nicht genug Zeit 
haben für solche Sachen.“
Bei den Kleinen gebe es auf jeden 
Fall reichlich Defizite. „Nicht we-
nige der Zwei- bis Sechsjährigen 
müssen Koordination und gewisse 
motorische Abläufe erst noch ler-
nen. Die versuche ich ihnen spiele-
risch und mit viel Spaß beizubrin-
gen“, sagt sie. „Wir spielen Feuer, 
Wasser, Sturm; es wird auf einer 
Bank balanciert oder ein kleiner 
Hindernis-Parcours überwunden“, 
nennt sie ein paar Beispiele. Das 
Tanzen gehört natürlich auch 
dazu. „Sie glauben nicht, wie viele 
Kinder sich gar nicht trauen vor 
anderen zu tanzen“, fügt sie nach-
denklich hinzu. Dies zu ändern, 
ist eine Aufgabe, die Steffi gern 
übernimmt.
Beim Tanzstudio Schlebusch leitet 
sie drei Wettkampfteams. „Sie sind 
mein ganzer Stolz“, sagt sie mit 
glänzenden Augen. Die Gruppen 
heißen Sparky Feet, Cheeky 
Moves und Funky Diamonds. Fast 
alles Mädchen. Nur bei den Chee-
ky Moves mischen zwei Jungs mit. 
Sie alle tanzen einen Mix aus den 
Stilen „Hip-Hop“ und „Videoclip“. 

Die älteste Gruppe, die 11- bis 
13-jährigen Funky Diamonds, hat 
jetzt sogar eine Choreographie 
einstudiert, mit der sie eine Ge-
schichte erzählt. Es gehe um zer-
brechliche Seelen, die letztlich 
kämpferisch und selbstbewusst die 
anderen überzeugen, erläutert 
Coach Steffi kurz.
Das passt zu dem Prinzip, das die 
Tanzlehrerin bei ihren Kursen und 
Teams verfolgt. „Es geht nicht nur 
ums Tanzen. Ich achte immer 
auch sehr auf den Zusammenhalt.“ 
Viel Wert lege sie zudem auf ein 
gutes Verhältnis zu den Eltern.
Am 21. September finden in der 
Palmberg-Arena die offenen Stadt-
meisterschaften im Hip-Hop-Tanz 
statt, bei denen Steffis Teams kom-
plett vertreten sind. Als sie noch 
etwas jünger war, hat sie selbst auf 
Wettkämpfen getanzt; viel dafür 
gelernt hat sie von ihrer Trainerin 
Tina Possehl, Mit-Inhaberin des 
Tanzstudios Schlebusch.
„Mädchen, du musst dich jetzt 
mal für eine Sache entscheiden“, 
hat Steffis Mutter vor zehn Jahren 
zu ihrer Tochter gesagt, als Steffi 
beim FSV Kühlungsborn neben-
bei dem Ball nachjagte. „Und tan-
zen, das machst du doch so gern.“ 
Sie behielt Recht. S. Krieg 
tanzstudio-schlebusch.com

Auch wenn Steffi selbst nicht mehr aktiv tanzt, die Moves hat die 29-Jährige noch drauf. Foto: S. Krieg

Steffi Küchenmeister ist Tanz-Coach
und macht mit Kita-Kindern Sport

„die teams sind 
mein ganZer 
StolZ“
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Zum neunten Mal veranstaltet die 
Designschule Schwerin ihre exklu-
sive Abschlussmodenschau – die 
NEWLOOK. Am 6. Juli werden ab 
19 Uhr die besten Arbeiten aus dem 
Fachbereich Modedesign präsentiert 
– diesmal in neuer Location und 
in ganz neuem Ambiente: im Audi 
Zentrum in Schwerin (Hagenower 
Chaussee 1b).
Die Schirmherrschaft für das mo-
dische Event wird in diesem Jahr 
erstmals vom Oberbürgermeister 
Dr. Rico Badenschier übernommen. 
Dieser besondere Tag ist sowohl für 
die Schüler als auch für die Design-
schule eines der absoluten High-
lights. Wie auch in den Jahren zuvor 
wird es einen Gastauftritt eines Desi-
gners geben.
Vor etwa 180 Gästen werden über 
100 Outfits auf dem Catwalk profes-
sionell arrangiert. Durch den Abend 
führt auch in diesem Jahr wieder 
die bezaubernde Moderatorin Julia 
Porath.
Das Thema der diesjährigen Ab-
schlusskollektion ist „Déjà-vu“, 
hierzu kreieren die Absolventen in-
novative und moderne Kollektion. 
Die Abschlusskollektion wird dann 

erstmalig zur NEWLOOK 2019 der 
Öffentlichkeit präsentiert.
Von der Designschule heißt es dazu: 
„Wir wollen erreichen, dass Schwe-
rin in Zukunft auch als Modestadt 
wahrgenommen wird. Wir haben 
das Potenzial.“
Wer es in den letzten Jahren nicht 
zur NEWLOOK geschafft hat, er-
hält nun die Chance, sich rechtzeitig 
Tickets zu sichern; der Vorverkauf 
beginnt am 20. Mai. 
www.designschule.de

NEWLOOK 2019 im Überblick
Datum: 6. Juli
Ort: Audi Zentrum Schwerin, Ha-
genower Chaussee 1b
Karten-Vorverkauf (ab 20. Mai): 
Designschule Schwerin, Stadtmar-
keting am Markt, SVZ-Kundencen-
ter Mecklenburgstraße
Einlass: 19 Uhr
Beginn: 20 Uhr
Eintritt: 25 Euro

Die NEWLOOK 2018
Einige schöne
Impressionen
hier online 
anschauen:

das FaSHion-eVent in schwerin
Designschule veranstaltet am 6. Juli wieder die NEWLOOK / Vorverkauf beginnt am 20. Mai

Schon im vergangenen Jahr präsentierten die Studenten eine große Vielfalt an Abschlusskollektionen. Foto: Reimond Weding

Ich war zum ersten Mal bei der 
NEWLOOK und das direkt als 
Moderatorin. Da habe ich zu-
sätzlich einen Einblick hinter die 
Kulissen bekommen. Ich muss 
sagen, die Liebe zum Detail wird 
hier großgeschrieben. Sowohl die 
Show ist mit Herzblut ge plant als 
auch die einzelnen Kollektionen 
der Schüler, die alle für sich spre-
chen. Ich war begeistert von der 
Atmosphäre und Professionalität 
der Models, die auch teils von der 
Straße gecastet wurden und den 
Nachwuchsdesignern.
Ein wirklich rundum gelungener 
Abend in einer coolen Location 
mit passender Musik und natür-
lich einmaligen Looks. Danke, 
dass ich durch den Abend führen 
durfte.
Julia Porath, Moderatorin der 
NEWLOOK 2019, über ihre Ein-
drücke von der NEWLOOK 2018

„die SHoW iSt mit 
HerZblut geplant“

Foto: privat

desiGnschule schwerin



Seite 20

MäRz 2012
PR-anzeige

Marienplatz-Galerie

Öffnungszeiten Marienplatz-Galerie: Montag – Samstag von 9.30 – 20.00 Uhr geöffnet · Rewe: Montag – Samstag 7.00 – 22.00 Uhr

PR-ANZEIGE

Marienplatz-Galerie

Nächste termiNe +++ 6. bis 22.6. Ausstellung der Kita Schlossgeister +++ 15.6. DRK-Schulsanitäter-Wettkampf +++ 28.6. Ferienauftakt mit Mario Paap +++ 3.7. großer Bingo!-Tag mit Michael Thürnau

In der Marienplatz-Galerie entsteht 
jetzt ein neues Fahrradgeschäft, ein 
Cube-Store – einzigartig für Schwe-
rin und ganz Nordwestmecklen-
burg! Auf über 1.700 Quadrat-
metern in der oberen Etage der 
Marienplatz-Galerie bekommen 
alle Fahrradfreunde ein riesiges An-
gebot zu sehen, anzufassen und zu 
kaufen. In das Geschäft im zweiten 
Obergeschoss kommen die Kunden, 
selbst mit ihren Rädern, über geräu-
mige Fahrstühle.
Zum Cube-Store gehören dann 
auch die Zubehör- und Bekleidungs-
abteilung, Werkstatt und Lager. Und 
ganz wichtig: Das Geschäft wird so-
gar über eine In-House-Teststrecke 
verfügen. 
Natürlich benötigt der Cube-Sto-
re-Schwerin einige Fachleute. Es 
werden Verkäufer, Zweiradmechani-
ker und Zweirad mechatroniker ge-
sucht. Der neue Filialleiter sollte 
eine kaufmännische und der Werk-
statt-Leiter eine Zweirad-Mechani-
ker/-mechatroniker-Ausbildung mit-
bringen. 
Die Verkäufer und Werkstattmitar-
beiter sollten Spaß und Freude am 
Umgang mit Rädern haben. Eine 

Fachausbildung ist von Vorteil, aber 
nicht Bedingung. Die Bezahlung ist 
überdurchschnittlich, die Arbeitsbe-
dingungen sind komfortabel. 
Bewerbungen bitte per E-Mail an 
bewerbung@cube-store-schwerin.de 
schicken.
Cube ist eine deutsche Fahrradmar-
ke, deren Produktionsstandort im 
bayrischen Waldershof liegt. Hinter 
dem Cube-Store in Schwerin steht 

die Bike Market GmbH aus Rostock. 
Dieses vom Inhaber Jörg Bänder ge-
führte Fahrradfachgeschäft, welches 
in Rostock- Schutow direkt neben 
IKEA angesiedelt ist, existiert be-
reits seit 1993. 
Begonnen als Ein-Mann-Betrieb 
sind mittlerweile über 70 Mitarbei-
ter mit dabei. Der Bike Market ist 
die Nummer eins des Fahrradfach-
handels im Nordosten Deutsch-

lands. Seit März 2017 betreibt der 
Bike Market zusätzlich noch einen 
Cube-Store in der Innenstadt von 
Rostock.
Ende September dieses Jahres soll 
das Fahrradfachgeschäft in der Ma-
rienplatz-Galerie eröffnet werden. 

www.bikemarket24.de
www.cube-store-rostock.de
www.cube-store-schwerin.de/jobs

cube-Store eröFFnet im herbst
Personal für neues Fahrradfachgeschäft in der Marienplatz-Galerie gesucht

Am 15. Juni findet in der Schweri-
ner Innenstadt der 18. Schulsanitä-
ter-Wettkampf statt. Sechs der ins-
gesamt 18 Stationen befinden sich 
in und an der Marienplatz-Galerie. 
Auch in diesem Jahr gilt es für die 
jungen Leute, sich in ganz unter-
schiedlichen Disziplinen zu mes-
sen. Im Mittelpunkt steht zwar die 
Erste Hilfe, aber auch soziales Ver-
ständnis, Kreativität und Allge-
meinwissen sind gefragt.

Rund 130 Schüler beteiligen sich 
insgesamt an dem Wettkampf. Sie 
sind aufgeteilt auf 18 Mannschaf-
ten, unter ihnen auch wieder Gast-
teams aus Ludwigslust, Rostock 
und Polen.
Der Schulsanitäterwettkampf wird 
organisiert vom DRK-Kreisver-
band Schwerin. Ehrenamtliche des 
DRK betreuen auch die Stationen, 
ihnen zur Seite stehen weitere Hel-
fer, teils aus der Wirtschaft. 

An einer der Stationen in der Marienplatz-Galerie messen sich die Teilnehmer 
in der Wiederbelebung. Foto: Archiv / S. Krieg

So wird der Cube-Store in der Marienplatz-Galerie aufgebaut sein. Visualisierung: Bike Market GmbH

erSte HilFe und 
mehr geFragt
Schulsanitäter-Wettkampf am 15. Juni
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/marienplatzgalerie · über 140 Parkplätze im Haus · www.marienplatz-galerie.de

PR-ANZEIGE

Marienplatz-GalerieSchwerin

Nächste termiNe +++ 6. bis 22.6. Ausstellung der Kita Schlossgeister +++ 15.6. DRK-Schulsanitäter-Wettkampf +++ 28.6. Ferienauftakt mit Mario Paap +++ 3.7. großer Bingo!-Tag mit Michael Thürnau

Unternehmen feierte Neustart in der Marienplatz-Galerie mit Tag der offenen Tür

 

Die Marienplatz-Galerie startete 
jetzt mit einem musikalisch-fröhli-
chen Programm offiziell in den 
Frühling. Zum Frühjahrserwachen 
am 28. April gastierte die Gruppe 
Sparky Feet vom Tanzstudio Schle-
busch in dem Center. Die Mäd-
chen erhielten für ihr Hip-Hop- 
Tanzprogramm viel Applaus von 
den Zuschauern. Und es gab 
100-Euro-Gutscheine zu gewinnen 
– von 12.30 bis 17.30 Uhr wurde 
stündlich gelost.
In der passend zur Jahreszeit frisch 
geschmückten Galerie nutzten die 
Besucher aber vor allem die Gele-
genheit zu shoppen – denn es war 
ja verkaufsoffener Sonntag.  

Die Gruppe Sparky Feet vom Tanzstudio Schlebusch begeisterte die Besucher 
mit ihrem Hip-Hop-Tanzprogramm. Fotos: Rainer Cordes

Centermanager Henner Schacht bei 
der Verlosung der Gutscheine.

in den FrüHling Gestartet
Viele Besucher und tolles Programm zum verkaufsoffenen Sonntag in der Marienplatz-Galerie

Seit Mitte August firmiert das ehe-
malige Unternehmen Arvato 
CRM Solutions unter dem Namen 
Majorel. Der Neustart wurde nun 
am 10. April mit einem Tag der of-
fenen Tür am Standort Schwerin, 
Marienplatz-Galerie, gefeiert.
Dabei präsentierte sich das Unter-
nehmen seinen Gästen nicht nur 
mit neuem Namen, sondern auch 
in neuem Design. Am Vormittag 
wurde das neue Logo feierlich ent-
hüllt. Anschließend hatten die 
Gäs te die Möglichkeit, den Stand-
ort bei Führungen und in persön-
lichen Gesprächen genauer ken-
nenzulernen.
Birgit Groß, Standortleiterin bei 
Majorel, sagt: „Wir freuen uns, das 
neue Unternehmen nun auch offi-
ziell hier in Schwerin vorzustellen. 
Unsere 200 Mitarbeiter beantwor-
ten die unterschiedlichsten Fragen  
der Kunden unserer Auftraggeber 
und sorgen dafür, dass sie mit den 
Produkten und den Anbietern zu-
frieden sind. Damit schaffen sie 

täglich exzellente Kundenerleb-
nisse und leisten heute und zu-
künftig einen entscheidenden Bei-
trag für das gemeinsame Ziel des 
neuen Unternehmens Majorel.“ 
Am Nachmittag fand anschlie-
ßend eine Feier für Mitarbeiter so-
wie deren Familien und Freunde 
statt. Ehrengast war Prof. Peter 
Clemens, Vorsitzender des Förder-
vereins der Kinderkrebshilfe West-
mecklenburg, der einen Scheck 
über 300 Euro entgegennahm. Die 
Mitarbeiter am Standort setzen 
sich bereits seit mehreren Jahren 
aktiv für die Unterstützung der 
Kinderkrebshilfe ein. Dazu sam-
melten sie bereits zu verschiedenen 
Anlässen Spenden, die anschlie-
ßend an den Förderverein überge-
ben wurden.  
Majorel Schwerin GmbH
Marienplatz 12
19053 Schwerin
0385/59239-100
jobs.schwerin@majorel.biz
www.majorel.com

aus arVato wurde majorel

Die Standortleiterin Birgit Groß und der Betriebsratsvorsitzende Olaf Schlicht 
nach der Enthüllung des neuen Logos  Foto: Majorel Schwerin
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„Niedersachsen fotografieren Nie-
dersachsen in all seiner Vielfalt“, 
das ist auch das Anliegen der 
40-minütigen Audiovision, mit 
der Reinhard Falk aus Winsen an 
der Aller die neue Sonderausstel-
lung „Natürlich Niedersachsen“ im 
Infozentrum des UNESCO-Bio-
sphärenreservates Flusslandschaft 
Elbe Mecklenburg-Vorpommern 
auf der Festung Dömitz eröffnete.
Als Initiator, Ideengeber und Ko-
ordinator der Fotoausstellung ist 
es ihm nicht leichtgefallen, aus den 
über 50 Ausstellungsmotiven die 
25 passendsten für das Dömitzer 
Zeughaus auszuwählen. Galt es 
doch zu beachten, dass sowohl alle 
Fotografen der 17-köpfigen Projekt-
gruppe „Natürlich Niedersachsen“ 
als auch alle Landschaften vertre-
ten sind – von der niederländischen 
Grenze im Westen bis zur Elbe im 
Osten und von der Nordseeküste 
bis zum Reinhardswald im Süden.

Die Ausstellung mit Naturmotiven 
von Mitgliedern der Regional-
gruppe Bremen-Niedersachsen der 
Gesellschaft Deutscher Tierfoto-
grafen ist noch bis 13. Oktober auf 
der Festung Dömitz zu sehen. Öff-
nungszeiten: dienstags bis freitags, 
10 bis 17 Uhr sowie sonnabends, 
sonntags und feiertags, von 10 bis 
18 Uhr. 
www.elbetal-mv.de

Von den beeindruckenden Tierfo-tos sind auch die jüngsten Besu-cher begeistert. Foto: D. Foitlänger

beeindrucKende
naturFotograFien
Ausstellung auf Festung Dömitz bis 31. Oktober

Burstein & Legnani
Klassik und Weltmusik für Cello und gitarre
16 uhr, Kloster Rühn

So
19.05.

NDR-Elbphilharmonie-Orchester
Klassik
18 uhr, st.-georgen-Kirche Wismar

Sa
18.05.

„Wenn Rentner durch die Taiga paddeln“
Museumsabend, Vortrag von Wolf spillner
19.30 uhr natureum Ludwigslust

di
21.05.

Hafenfest Boizenburg
Volksfest
ganztägig, bis zum 19.5., Hafen boizenburg

Fr
17.05.

„Mini-Mela“ 2.0 – Ein Tag rund um die Landwirtschaft
Markttreiben mit buntem Rahmenprogramm
ab 10 uhr, alexandrinenplatz Ludwigslust

Sa
18.05.

36. Stadtfest Parchim
Kulturfest mit vielen aktionsprogrammen
ganztägig, bis zum 19.5., altstadt Parchim

Fr
17.05.

Kinder- und Museumsfest
spiele, Überraschungen, Fahrgeschäfte & Köstlichkeiten
10 - 18 uhr, auch so., 19.5., am Markt Lübz

Sa
18.05.

Drachenbootregatta
Fun und sport
ab 16 uhr, sa., 18.5., ab 10 uhr, barracuda-beach neustadt-glewe

Fr
17.05.

Chorkonzert
Jubiläumsveranstaltung
17 uhr, Klosterkirche Tempzin

Sa
18.05.

Regionalmarkt
Kulinarische spezialitäten und Handgemachtes aus der Region
10 - 17 uhr, Kutschenmuseum Kobrow

So
19.05.

Sternberger Musiksommer
gitarrenmusik und Lesung
16 uhr, Katholische Kirche st. Pius, sternberg

So
19.05.

Clownikuss
eine spannende Reise für Kinder in die zauberwelt 
10.30 uhr, Kurpark Ostseebad boltenhagen

di
21.05.

Jewels – musikalische Edelsteine
Folk-Klassiker und Welthits 
15 uhr, Kurpark Ostseebad boltenhagen

di
21.05.

WIR STELLEN EIN
WERKSTATT-LEITER (M/W/D)

Cube-Store-Schwerin.de/jobs
Alle Jobs & Infos unter:

∙Boizenburger∙ 

∙Hafenfest∙

Volles Programm rund um den 
Boizenburger Hafen!

• DJ Basti Blond • Cover Piraten •
• Die Schaalseemusikanten •

BELLBREAKER

die große

Tribute-Show
mit

15. Juni 2019

Openair Konzert 
in Boberow
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2. Badewannen-Sprint-WM
mit buntem Kinder- und Familienprogramm

ganztägig, Markt Plau am see

do
30.05.

„Wismar – genta“
Kunsthandwerk und mehr

10 - 16 uhr, Kulturmühle Wismar

Sa
25.05.

„Summ, summ, summ“-Schlagerparty on Tour 
mit stargast Michael Wendler und undine Lux

20 uhr, stadthalle neukloster

Fr
24.05.

Bata Illic und Yvonne Abel
schlager 

14.30 uhr, Landhaus Wittenburg

So
26.05.

Brunnenfest
Kultur und mehr

14 uhr, Rathausplatz Hagenow

Sa
25.05.

Trio Hannes Maczey
eröffnungskonzert zum 23. barockfest

18 uhr, stadtkirche Ludwigslust

Sa
25.05.

23. Barockfest auf Schloss Ludwigslust
Kostüme, Musik und Literatur für Jung und alt 

ab 10 uhr, schloss Ludwigslust

So
26.05.

Liebeslieder aus Renaissance und Barock
abschlusskonzert zum barockfest 

17 uhr, Katholische Kirche im schlosspark Ludwigslust

So
26.05.

Fashion Night Basthorst 
internationale High Fashion trifft auf regionale Kreativität

19.30 uhr, schloss basthorst, Crivitz

Fr
24.05.

Night of Basthorst
Open-air-erlebnis mit Pop, Klassik und bigband

20 uhr, schloss basthorst, Crivitz

Sa
25.05.

Psychedelic Experience Festival
goa-Party

ganztägig bis zum 2.6., Ruthen

do
30.05.

Am 29. Juni zeigt der Schweriner 
Filmpalast Capitol nochmal für 
eine Vorstellung den Film „Gun-
dermann“, bei dem der Schweriner 
Andreas Dresen Regie geführt hat. 
Der Regisseur wird selbst zu Gast 
sein – zusammen mit Alexander 
Scheer und Band, die dann Gun-
dermann-Lieder spielen.
Zum Film:
1992 arbeitet Gerhard Gunder-
mann (Alexander Scheer) immer 
noch im Tagebau in Hoyerswerda. 
Der Mittdreißiger möchte aber 

eine neue Band 
gründen und auf Tour gehen. Sei-
ne Texte über einfache Menschen, 
Ausbeutung und Ökologie spra-
chen dem Publikum schon immer 
aus der Seele. Dennoch behielt der 
Musiker seinen Job als Baggerfah-
rer bei, um unabhängig vom Erfolg 
seiner Kunst zu sein. Doch die 
Vergangenheit holt ihn ein, als he-
rauskommt, dass Gundermann ein 
Informant der Stasi war. Während 
immer mehr ans Licht kommt, 
wie viel er aus Liebe zum Land 
über seine Freunde verraten hat, 
zerbricht Gundermanns Bild von 

sich selbst. Parallel dazu 
beginnt Gundermanns 
Geschichte im Jahr 1975. 
Der Querdenker ist ge-
rade aus dem Militär ge-
schmissen worden und 
tritt mit der Werkbank 
auf, deren Mitglied auch 
seine Jugendliebe Conny 
(Anna Unterberger) ist, 
die später mal seine Frau 
wird.
Die Sondervorstellung be-
ginnt um 19 Uhr (Einlass 
ab 18.30 Uhr). Eintrittskar-
ten sind bereits an den Kas-
sen des Filmpalastes und 
online auf der Website des 
Capitols erhältlich. 
www.das-capitol.de

Alexander Scheer spielt Gerhard Gundermann im Film und singt anschlie-

ßend Gundermann-Lieder. 
Foto: Pandora Film

Film über Singenden
baggerFaHrer
„Gundermann“ am 29. Juni im Capitol Schwerin

WIR STELLEN EIN
ZWEIRADMECHANIKER/- 
MECHATRONIKER (M/W/D)

Cube-Store-Schwerin.de/jobs
Alle Jobs & Infos unter:

Wahltag
Wahl europaparlament und Kommunalvertretungen 

8 - 18 uhr, entsprechende Wahlkreise

So
26.05.

✗ ✗ ✗

Endlager für Atommüll gesucht
infoveranstaltung der bundesgesellschaft für endlagerung

18 uhr, Hotel elefant

mo
27.05.
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Das Stadtgeschichtliche Mu-
seum der Hansestadt Wismar, 
Schabbell, beteiligt sich am 
Internationalen Museumstag, 
der am 19. Mai stattfindet, 
mit einem großen Aktionstag 
rund um das Thema Hand-
werk. Ein ganzer Tag voller 
Programmpunkte führt vom 
Bootsbau über die Steinbild-
hauerei bis hin zur Zimmer-
mannskunst.
Aber nicht nur His torisches 
wird beleuchtet; es geht auch 
um die Frage nach Gegenwart 
und Zukunft im Handwerk. Das 
Schabbell wird dabei unterstützt 
von den Firmen Bauunion Wis-
mar und Yachtwelt Weiße Wiek 
sowie von einem freiberuflichen 
Restaurator.
Progamm:
10.30 Uhr – Eröffnung
11.00 Uhr – Zwei Bootsbauer der 
Yachtwelt Weiße Wiek berichten 

vom Beruf des Bootsbauers und 
stellen ein Meisterstück vor
13.00 Uhr – Blick in den histo-
rischen Dachstuhl
14.00 Uhr – Diplom-Restaurator 
Jan Hamann gibt Einblicke in die 
Steinmetzkunst
15.00 Uhr – Märchen mit der Er-
zählerin Birte Bernstein
17.00 Uhr – Musik mit der Band 
Sabine Fischmarkt 

Diese Musiker verstehen ihr Handwerk: Die Band Sabine Fischmarkt spielt zum Abschluss des Museumstages. Foto: Band

muSeumStag Zum 
thema HandWerK
Am 19. Mai Programm im Wismarer Schabbell

Kinderfest am Badestrand 
buntes Treiben mit vielen Kinderattraktionen
14 - 18 uhr, badestrand zarrentin

So
02.06.

Kindertag auf Schloss Bothmer
Rätselrallye für Kinder ab 12 Jahre durch das barockschloss
10 - 18 uhr, schloss bothmer, Klütz

Sa
01.06.

Welterbetag 
Live-Musik mit ÖXL, Führungen, Kuchenbasar und Kunst
ab 10 uhr, Welt-erbe-Haus Wismar

So
02.06.

The Balkonians
acoustic balkan Fusion
19 uhr, Kloster Rehna

Sa
01.06.

Stadtfest zur Feier 800 Jahre Neukloster
Festumzug, Kinderfest, Tanzparty, Laser-show
ab 14 uhr, Klosterhof neukloster

Sa
01.06.

Rainald Grebe & Tilla Kratochwil 
Lesung
17 uhr, alte Lederfabrik grabow

So
02.06.

27. Burgfest Neustadt-Glewe
Huscarl-schlacht, Ritterturnier, Feuershow u. a.
16 - 24 uhr, sa., 10 - 24 uhr, so., 10 - 18 uhr, burg neustadt-glewe

Fr
31.05.

5. Brüeler Entenrennen und Stadtfest
spiel, spaß, Kultur u. a.
ab 18 uhr, sa., 1.6. ganztägig, Mühlenbach und Festplatz brüel

Fr
31.05.

Kinderfest zum Internationalen Kindertag
Kinder- und Familienprogramm mit DJ Falo
ab 11 uhr, Wiese zur seebrücke boltenhagen

Sa
01.06.

Arbeitstag der 
Kaltblutpferde 

& Familientag
01. Juni 2019 ab 10 Uhr

Achter der Isenbahn 1

17214 Alt Schwerin

Tel.: 039932 47450

Fax: 039932 474520

info@agroneum-altschwerin.de

www.agroneum-altschwerin.deLandwirtschaft erleben.

OSTERALLERLEI
für Jung und Alt

Freitag, 19. April 2019 ab 10.00 Uhr

Osterbastelei | Mecklenburger Osterbräuche

Osterrallye | Osterfahrt mit der Museumsbahn 

 Österliches Markttreiben | Lämmertaufe

Österliche Köstlichkeiten

Spiel, Spaß & mehr um‘s Ei

PFERDESTÄRKEN IN AKTION

In der Ruhe liegt die Kraft: Wissenswertes & Spannendes 
über die Schwergewichte unter den Pferden
Vorführungen mit historischem Arbeitsgerät

Ländliches Markttreiben | Deftige Landmannskost
Spiel & Spaß zum Internationalen Kindertag

Landwirtschaft erleben.

Achter de Isenbahn 1

17214 Alt Schwerin

Tel.: 039932 47450

Fax: 039932 474520

info@agroneum-altschwerin.de

www.agroneum-altschwerin.de

FILIAL-LEITER (M/W/D)

WIR STELLEN EIN

Cube-Store-Schwerin.de/jobs
Alle Jobs & Infos unter:

Mittelalterlager in der Slawenburg
Markttreiben mit slawendarstellern und Wikingern
bis 1.6., jeweils 11 - 17 uhr, slawenburg groß Raden

do
30.05.

Himmelfahrt bei Bauer Korl
spiel, spaß und unterhaltung für die ganze Familie
ab 10 uhr, golchener Hof

do
30.05.

Familientag
Kunst, unterhaltung und gastronomie für die ganze Familie
10 - 17 uhr, schloss Wiligrad

do
30.05.

Kinder- und Stadtfest Crivitz
unterhaltung, spaß und spiel
bis zum 2.6., täglich ab 10 uhr, Marktplatz Crivitz

do
30.05.
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Der Saxophonist und 
Sänger Andreas Paster-
nack hat sich seit Jah-
ren eine stetig wach-
sende Fangemeinde 
erspielt und gilt als 
einer der bekanntesten 
und beliebtesten Mu-
siker unseres Bundes-
landes. Er gastierte in 
Polen, Japan und den 
USA, erhielt den Kul-
turpreis der Hansestadt 
Rostock und moderiert 
seit langem eine eige-
ne Radiosendung auf 
NDR 1 Radio MV.
Auch sein neuestes Pro-
gramm fasziniert durch eine Mi-
schung aus Jazz, Oldies und ei-
genen Songs: Auf Jazzstandards 
folgen Schlager von Udo Jürgens, 
Roland Kaiser und anderen, Co-
verversionen von Elvis Presley und 
den Beatles und nicht zuletzt Sou-
liges á la Al Jarreau.
So ein Konzert mit dem Andreas-
Pasternack-Trio bedeutet Musik 
zum Mitswingen und Mitschnip-
sen, auf unnachahmlich char-
mante und humorvolle Weise prä-

sentiert von Andreas Pasternack 
und seinen Musikern. 
Am Freitag, 25. Juli, gastiert das 
Andreas-Pasternack-Trio in der 
Orangerie des Schlosses Ludwigs-
lust. Beginn ist um 20 Uhr.
Der Kartenvorverkauf hat bereits 
angefangen. Eintrittskarten für 
Sitzplätze kosten 20 Euro und für 
Stehplätze 18 Euro. Erhältlich sind 
sie in der Ludwigslust-Information 
in der Schloßstraße 36 (Telefon 
03874/526251). 
www.andreas-pasternack.de

Manchmal kommt bei den Mitgliedern des 

Andreas-Pasternack-Trios offensichtlich die 

Rock-‘n‘-Roll-Seele durch. Foto: Marion Kuhlmann

Klasse jaZZ-muSiK 
Zum mitSWingen
Pasternack-Trio am 25. Juli live in Ludwigslust

Sommernachtspicknick vor dem Fürstenhof
Konzert mit Werken von Haydn, grieg, Flotow u. a. 

18 uhr, Fürstenhof Wismar

Sa
08.06.

Giganten der Filmmusik
Konzert des aufbauvereins st. georgen

16 uhr, st.-georgen-Kirche Wismar

So
09.06.

28. Wismarer Hafenfest
Volksfest mit ständen, bühnen und Fahrgeschäften

bis 16.6., alter Hafen Wismar

do
13.06.

Pfingstvolksfest
Traditionelles Rummelvergnügen

ganztägig bis Mo., 10.6., ziegenwiese boizenburg

Fr
07.06.

Faust – Die Rockoper
Rock-schauspiel, Rock meets Literatur

20 uhr, schloss Ludwigslust

Fr
07.06.

Die Zauberflöte
Oper von Wolfgang amadeus Mozart 

20 uhr, schloss Ludwigslust

Sa
08.06.

Mit Schild und Schwert
Mittelalterlager mit Kampf- und Waffenvorführung
10 - 17.30 uhr, auch am so., 9.6, slawenburg groß Raden

Sa
08.06.

Familienfest
Kinderflohmarkt und viele Mitmachangebote

12 - 17 uhr, schloss basthorst, Crivitz

mo
10.06.

15. Norddeutscher Tag
Festival der niederdeutschen sprache und Musik

ab 10 uhr, Festung Dömitz

So
09.06.

Tag des offenen Bauernhofes
exklusive blicke hinter die Kulissen des golchener Hofes

ab 10 uhr, golchener Hof

mo
10.06.

Pfingstmarkt
Kunsthandwerk und regionale Produkte

ab 11 uhr, auch 9.6., Festwiese hinter dem Kurhaus boltenhagen

Sa
08.06.

WIR STELLEN EIN
VERKÄUFER(M/W/D)

Cube-Store-Schwerin.de/jobs
Alle Jobs & Infos unter:

Kunst-Markt
Kunstvolle, handwerklich hochwertige und schöne Produkte

ab 10 uhr, Leuchtturm Timmendorf, insel Poel

di
04.06.

Familienfest zum Kindertag
spiele, kreatives gestalten, spaß und action

14 -18 uhr, bürgerpark, an der Lübschen burg, Wismar

mo
03.06.

ALLE INFOS AUF WWW.FILMPALAST-KINO.DE

P
ho

to
: 

R
ic

ha
rd

 H
ub

er
t 

S
m

ith
 / 

E
ng

lis
h 

N
at

io
na

l O
pe

ra

Änderungen vorbehalten

MET
OPERA

LIVE IM KINO

www.metimkino.de /METimKino         /METimKino

C     L     A     S     S     I     C

12. Oktober
TURANDOT
Giacomo Puccini

26. Oktober
MANON
Jules Massenet 

09. November
MADAMA BUTTERFLY 
Giacomo Puccini

23. November
AKHNATEN 
Philip Glass

11. Januar
WOZZECK 
Alban Berg

01. Februar
The Gershwins’ 

PORGY AND BESS 
29. Februar
AGRIPPINA
Georg Friedrich Händel 

14. März
DER FLIEGENDE 
HOLLÄNDER 
Richard Wagner

11. April
TOSCA  
Giacomo Puccini

09. Mai
MARIA STUARDA 
Gaetano Donizetti

2019/2020
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Giacomo Puccini

26. Oktober
MANON
Jules Massenet 

09. November
MADAMA BUTTERFLY 
Giacomo Puccini

23. November
AKHNATEN 
Philip Glass

11. Januar
WOZZECK 
Alban Berg

01. Februar
The Gershwins’ 

PORGY AND BESS 
29. Februar
AGRIPPINA
Georg Friedrich Händel 

14. März
DER FLIEGENDE 
HOLLÄNDER 
Richard Wagner

11. April
TOSCA  
Giacomo Puccini

09. Mai
MARIA STUARDA 
Gaetano Donizetti

2019/2020

DER VORVERKAUF
FÜR DIE NEUE 
SAISON 2019/2020 
HAT BEGONNEN
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medienPreis Für WiSmarer Kinder
Trickfilmprojekt von Kita „Am Holzhafen“ und Medienwerkstatt ausgezeichnet

Welterbe-taG
Programm am 2. Juni in Wismar
Am Sonntag, 2. Juni, findet zum 
15. Mal bundesweit der UNESCO-
Welterbetag statt. Dessen Ziel ist es, 
die 44 Welterbestätten in Deutsch-
land als Orte besonders sorgfältiger 
Natur- und Denkmalpflege ins Be-
wusstsein der Öffentlichkeit zu rü-
cken und ihre Rolle als Vermittler 
der UNESCO-Ideale zu stärken.
Der Welterbetag soll vor allem ein 
Forum der Kommunikation und 
Begegnung mit den Menschen vor 
Ort sein, für die ihre Welterbestät-
te ein wichtiger kultureller und his-
torischer Bezugspunkt darstellt. 
Der Grundgedanke ist dabei, das 
Welterbe erlebbar zu machen und 
die eigene Kultur als Teil eines viel-
fältigen Erbes der Menschheit zu 
verstehen. Jede Welterbestätte ist 
ein Ort auf einer faszinierenden 
Landkarte der kulturellen Unter-
schiede und ein Lernort der inter-
kulturellen Verständigung.
In diesem Jahr sind die Wismarer 
und ihre Gäste eingeladen, das 
fünfjährige Bestehen des Welt-Er-
be-Hauses in Wismar mit Live-Mu-

sik von dem beliebten Straßenmu-
siker ÖXL zu feiern.
Auf dem Programm stehen auch 
kostenlose Führungen durch das 
Welt-Erbe-Haus (10 Uhr) sowie 
Spezialführungen zum Tapeten-
zimmer (13 und 15 Uhr), ein Ku-
chenbasar der zweiten Klasse der 
Neuen Schule und ein exklusiver 
Blick über die Schultern der Künst-
lerin Dörte Michaelis während ih-
rer Arbeit am Wasserspiel im Welt-
Erbe-Haus-Garten.
Der Eintritt in das Haus sowie zu 
den Veranstaltungen ist frei. 
www.wismar.de

Der von der Medienanstalt Meck-
lenburg-Vorpommern und dem 
Ministerium für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur Mecklenburg-
Vorpommern ausgelobte Medien-
kompetenz-Preis M-V 2019 ist am 
25. April im Lichtspieltheater 
Wundervoll im Kunst- und Me-
dien zentrum „Frieda 23“ in Ros-
tock vergeben worden.
Ausgezeichnet mit dem Wander-
pokal und 1.000 Euro Preisgeld wur-
de in der Kategorie „Außerschu-
lische Projekte“ die Medienwerkstatt 
Wismar im Filmbüro MV für das 
Kita-Trickfilmprojekt „Ameisen-
kinder“. Der von Kindern selbst pro-
duzierte Stop-Motion-Film entstand 
im Rahmen einer Projektwoche, die 
die Medienwerkstatt Wismar zusam-
men mit der Kita „Am Holzhafen“ 
in Wismar veranstaltete.
Das Thema der Woche lautete: 
„Getrennte Elternhäuser und Ver-
änderung“. Die Geschichte des 
Films wurde gemeinsam mit den 
Kindern entwickelt, ebenso die 

Hauptfiguren und die Kulisse. An-
schließend erstellten die Kinder ei-
nen eigenen Trickfilm und nah-
men ihre Stimmen und Geräusche 
auf. Präsentiert wurde der Film in 
der Kita und auf dem Wismarer 

Kinderfilmfest „Nautilus“. An 
einem Elternabend konnten das 
Kitapersonal und die Eltern sich 
über das Thema „Medienkompe-
tenz“ informieren. Die Projekt-
arbeit wurde auch gleichzeitig als 

praktisches Fortbildungsformat für 
die Erzieher genutzt, unter ande-
rem durch ihre aktive Teilnahme 
an der Projektwoche oder durch 
Hospitation.
Der Medienkompetenz-Preis M-V 
prämiert seit 2006 die innova-
tivsten und nachhaltigsten Pro-
jekte, die Medienkompetenz mo-
dellhaft an Menschen aller 
Altersgruppen vermitteln. Der 
Preis (dotiert mit jeweils 1.500 
Euro) wird jährlich in zwei Katego-
rien vergeben: Neben „Außerschu-
lische Projekte“ ist dies „Schulische 
Projekte“.
Den ersten Platz in der Kategorie 
„Schulische Projekte“ belegte die 
Schule „Anne Frank“ aus Tessin, 
den zweiten die Jenaplanschule aus 
Rostock.
Dieses Jahr hatten sich 22 außer-
schulische und 9 schulische Pro-
jekte aus ganz Mecklenburg-Vor-
pommern um die 
Medienkompetenz-Preise bewor-
ben. 

Jacqueline Hoffmann Erzieherin in der DRK-Kita „Am Holzhafen“, Kita-Leiter 
Toni Brüggert und Andros Schakau vom Filmbüro M-V (v. l.) mit den am Pro-
jekt beteiligten Kindern Noemi Tietze und Leo Polland Foto: DRK

Das Welt-Erbe-Haus in der Hanse-
stadt Wismar Foto: Katja Haescher

Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar unseres Kataloges zu.

Schwerin 
Marienplatz-Galerie 
Telefon: 0385 - 55 83 10
www.sewert-reisen.de

Gut reisen, besser reisen – Sewert Reisen!
07.06. – 12.06.  Pfingsten im Thüringer Wald      6 Tage         582,- €
inkl. 5x Ü/HP in Friedrichroda, Rundfahrt Thüringer Wald, Ausflüge Erfurt & Weimar, Eisenach & 
Bad Liebenstein, Nationalpark Hainich & Bad Langensalza

18.06. – 25.06. Naturparadies Masuren m. Danzig & Thorn 8 Tage   730,- €
inkl. 2x Ü/HP in Danzig, 4x Ü/HP in Sensburg, 1x Ü/HP in Thorn, Rundfahrt Masuren & Johannes-
burger Heide, Stadtführung in Danzig & Thorn, Eintritt Marienburg, Schifffahrt

21.06. – 24.06.   Prag, Dresden & die Elbe      6 Tage   582,- €
inkl.  2x Ü/HP in Prag und 1x Ü/FR in Dresden,  Stadtführung Prag & Dresden, Schifffahrt Decin/
Hrensko - Dresden mit Mittag an Bord

01.07. – 07.07.  Schottisches Hochland      7 Tage      1045,- €
inkl. Fährüberfahrten & Ü/FR an Bord, 4x Ü/HP in Pitlochry, mit Edinburgh, Loch Ness, Inverness & Stir-
ling, Eintritt Blair Castle, Urquardt Castle, Stirling Castle, Balmoral Castle, Besuch Whisky-Destillerie 

15. – 20.07. & 19. – 24.08. BUGA in Heilbronn & Taubertal      6 Tage   714,- €
inkl. 5x Ü/HP in Bad Mergentheim, Eintritt BUGA Heilbronn, Ausflüge Creglingen & Maintal, 
Stadtführungen Rothenburg ob der Tauber & Würzburg, Weinprobe

24.07. – 28.07. Paris – mit uns die Weltstadt entdecken!   5 Tage   575,- €
inkl. 4x Ü/FR in Paris, Stadtrundfahrten, Lichterfahrt, Fahrt nach Versailles

30.07. – 05.08. Sechs deutsche Flusslandschaften     7 Tage   780,- €
inkl. 3x Ü/HP in Brodenbach & 3x Ü/HP in Walldorf-Reillingen, Schifffahrt auf Lahn, Mosel, 
Saarschleife, Rhein, Neckar & Main, Stadtführung Heidelberg & Trier, Weinprobe
 

28.05.  Schifffahrt „Rund um Potsdam“ inkl. Schifffahrt (4h) & Freizeit in Potsdam         53,- € 

30.05. Himmelfahrt im Spreewald inkl. Kahnfahrt & Freizeit in Lübbenau         49,- €

01.06. Fisch kreativ kochen inkl. Kochshow in Bremerhaven & Fischbuffet         60,- €

04.06. Ratzeburger See & Lübeck inkl. Schifffahrt & Freizeit in Lübeck         45,- €
08.06. Pfingstfahrt inkl. Mittagessen in der Plattenburg, 
Führung Storchendorf Rühstädt, Kaffeegedeck            65,- €

09.06. Pfingstmarkt Boltenhagen inkl. Freizeit           30,- €

12.06. Ivenacker Eichen inkl. Mittagessen in Basedow, Eintritt Baumkronenpfad         49,- €

15.06. Rosenfest Grönfingers & Warnemünde inkl. Freizeit          30,- €

hansestadt wismar
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das „reagenZglaS erde“
Arbeiten von Carlo Cazals im Stadtgeschichtlichen Museum Wismar

wismar

Ende April wurde im Schabbell 
eine Ausstellung mit Malereien 
vom Parchimer Künstler Carlo 
Cazals eröffnet. In den gezeigten 
Arbeiten erkennt man ganz deut-
lich Cazals eigenen unverkenn-
baren Stil, den skurrilen Irrationa-
lismus. In der Tradition alter 
Meister schafft er nicht nur hand-
werklich großartig gelungene 
Werke, sondern auch das, was er 
aufs Papier (oder was auch immer 
ihm als Zeichengrund geeignet er-
scheint) bringt, fesselt den Betrach-
ter vom ersten Moment. Häufig 
sind es figürliche Kompositionen, 
in deren Mittelpunkt eine zentrale 
Figur steht, um die sich andere 
phantas tische Gestalten gruppie-

ren.
„Reagenzglas Erde“ nennt er einige 
dieser Gruppierungen. Tatsächlich: 
Schaut man genau hin und nimmt 
sich Zeit, so entdeckt man wie 
durch ein Mikroskop, immer wie-
der neue Fabelwesen, Tiere, Figu-

ren oder auch nur Teile davon. 
Bereits im Jahr 2010 waren einige 
seiner Arbeiten im Baumhaus am 
Alten Hafen zu sehen. Unter dem 
Titel „Meeresmärchen & Phanta-
sien des skurrilen Irrationalismus“ 
hatten die Besucher dieser Ausstel-
lung Zugang zu Kindheitserinne-
rungen des Künstlers. Vorausset-
zung war allerdings ein Zugang zur 
Poesie und Tiefgründigkeit durch 
den Betrachter.
Zu sehen ist die aktuelle Ausstel-
lung im Schabbell bis 10. Juni 
dienstags bis sonntags jeweils von 
10 bis 18 Uhr. Zu Pfingsten (8. bis 
10. Juni) wird die Ausstellung im 
Rahmen von „Kunst offen“ eben-
falls von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 

Rüggower Weg 6, 23970 Kritzow/Wismar
www.muehlenhort.de

RonnyJensen
Tel. 03841/220227

IN BESTEN HÄNDEN!

Freie Werkstatt

Der Einsatz unserer Mitarbeiter
erfolgt bei namen haften Wismarer
Unternehmen. Wir stellen ein m/w/d:

• komplette soziale Absicherung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Bonussystem (Punkte sammeln)

Infos unter:
www.iperdi-bonus.de

iperdi AHR GmbH
Mühlenstraße 30-32 · 23966 Wismar
T: 03841/30347-0 · F: 03841-30347-10
www.iperdi.de

• Produktionshelfer

• Elektrohelfer

• Staplerfahrer

• Malerhelfer

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Eines der Werke von Carlo Cazals 
(Ausschnitt) Foto: Stadt Wismar

oder

oder

oder

Exklusives 

Shirt *
+

+

+
oder

oder

+

Reise-Gutschein 
in Höhe von 100€ **

+
oder

+  Gutschein 
von expert Wismar bis zu   
   100€ ***

Wechseln lohnt sich!
Jetzt für ein Strom- oder Gasprodukt entscheiden 
und attraktive Prämie wählen. 

www.stadtwerke-wismar.de

JetztWechseln +Prämiesichern

*Shirt: Nur ein Shirt pro Neukunde. Start der Aktion: 01.02.2019. Beschränkt auf erfolgreiche Vertrag-
sabschlüsse. Die Aktion ist limitiert und gilt nur solange der Vorrat reicht. Neukunde ist, wer in den 
letzten 12 Monaten keinen Strom- oder Gasvertrag bei den Stadtwerken Wismar GmbH hatte. 
**Reisegutschein: Ist einlösbar auf Kurzurlaubspackages und Pauschalangebote der gängigen Reise-
veranstalter. Alle Informationen zur Buchung und Einlösung fi nden Sie nach Eingabe Ihres Gutschein-
codes auf www.connexservice.com. ***Gutschein expert: Bis 31.12.2019 erhalten Kunden beim Kauf 
eines Artikels bei expert Wismar zusätzlich einen expert Einkaufsgutschein geschenkt! Bei Artikelwert 
von 250-499€ = 25€, von 500-999€ = 50€, ab 1.000€ = 100€.
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ludwiGslust-Parchim

den Punkt
Bring es auf

mit Funk
Ingo

www.die-linke-lup.de

Briefwahl!
Jetzt

Kreistag:
Liste 2

(parteilos)

SPARGELZEIT
Dorfkrug Warsow lädt Sie 

zum Spargel essen ein.

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonntag

11 Uhr bis 19.30 Uhr
Sie finden uns:

Schweriner Straße 21 • 19075 Warsow
Tel: +49 038859 668160

www.dorfkrug-warsow.de
info@dorfkrug-warsow.de

IHR KANDIDAT
FÜR DEN KREISTAG

✗ ✗ ✗

CHRISTIAN
BRADE

Öffnungszeiten:
Täglich in der Saison von 8 bis 19 Uhr

An der B5 Nr. 20 | 19230 Redefin
Telefon: 038854 - 629848

E-Mail: spargelhof-redefin@t-online.de
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BOIZENBURG
Hafen | 1. & 2. Juni 

WITTENBURG
Alpincenter | 8. ‑ 10. Juni

BENZIN
Ziegelei | 15. & 16. Juni

DÖMITZ
Schützenplatz | 1. & 2. Juni

kaufen·tauschen·verkaufen

SONNTAGS-
BÖRSE

24.-25.
Mai 2019

5. Parchimer rally & race
info:SHOP.MEISTER-S.COM

Rennsport, Oldschool Treffen, 
Rock`n Roll Party

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

durch die taiga GePaddelt
21. Mai im Natureum Ludwigslust: Vortrag über Kanutour durch Jakutien

rateFücHSe sind GeFraGt
Am 19. Juli erstes Ludwigsluster Kneipenquiz, Vorverkauf hat begonnen

Wolf Spillner hat sich auf die lange 
Reise nach Jakutien begeben und 
dort zusammen mit Walter Dick 
und 13 weiteren abenteuerlustigen 
Paddlern den Olenjok befahren. 
Zurück kam er mit einer Vielzahl 
unvergesslicher Eindrücke und 
noch mehr atemraubenden Fotos, 
die er in dem Vortrag „Wenn Rent-
ner durch die Taiga paddeln – drei 
Wochen in Jakutien“ im Natureum 
Ludwigslust präsentieren möchte. 
Innerhalb von zehn Jahren war er 
auf sechs Flüssen  in Sibirien unter-
wegs – insgesamt 2.500 Kilometer 
durch einsames Land. Jakutien ist 
fast neunmal so groß wie Deutsch-
land, hat aber weniger als eine Mil-
lion Einwohner.
Die Flüsse Hamaki, Markoka, Mar-
cha, Njuja, Obere Tomba und 
Olenjok wurden bis dahin noch 
nie von Kanuten befahren. Sie flie-
ßen entweder  nach Süden in die 
Lena oder – wie der Olenjok – di-
rekt ins Eismeer. Alle Flüsse befin-
den sich über Permafrostboden, 

denn die Jahresdurchschnittstem-
peratur dieses Gebietes liegt bei 
minus zehn Grad. Der Olenjok ist 
rund 2.300 Kilometer lang. Aus-
gangspunkt der Touren war die 
Stadt  Mirny, die durch ihre Dia-
mantmine bekannt ist.
Der Vortrag wird sich auf die letzte 
der Reisen beziehen, bei der die 
Obere Tomba und der Oberlauf 
des Olenjok in der nördlichen Lär-
chentaiga  bepaddelt wurden. Be-
richtet wird über Begegnungen im 

Mitternachtssonnenschein  mit   
Wolf, Elch, Ren, Schwalben-
schwänzen, Azurjungfern und den 
beiden einzigen dort lebenden 
Menschen.
Die Veranstaltung am Dienstag, 
21. Mai, im Natureum (direkt ne-
ben dem Schloss Ludwigslust) be-
ginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt 
kostet drei Euro (für Mitglieder der 
NGM zwei Euro). Die Teilnehmer-
zahl ist auf 50 begrenzt. 
www.naturforschung.info

Vor allem Wissen über die Stadt 
Ludwigslust ist gefragt, wenn am 
19. Juli zum ersten Ludwigsluster 
Kneipenquiz eingeladen wird. Die 
Fragen stellen Tom Zimmermann 
und Darren Grundorf. Auch 
Klangschnipsel und Bilderrätsel 
bringen sie mit in die Hallen der 

Ludwigsluster Freiwilligen Feuer-
wehr (Bauernallee 1), wo der große 
Quiz-Abend stattfinden wird.
Das Spektrum reicht von der His-
torie der Stadt bis zu interessanten 
Trivialitäten. Wer sich brillant mit 
Ludwigsluster Wurst-Spezialitäten 
auskennt, im Schlaf sämtliche Trai-

ner der SG Ludwigslust der letzten 
50 Jahre aufzählen kann und mü-
helos Prinz Friedrich Ludwigs 
Schriftverkehr mit Napoleon, Ale-
xander dem I. und dem örtlichen 
Finanzamt in die zeitlich richtige 
Reihenfolge bringen kann, ist hier 
genau richtig. Wenn nicht, macht 
das aber auch nichts, denn am 
Ende zählen das Team, der Spaß 
am Raten und das richtige Bauch-
gefühl.
Beim Ludwigsluster Kneipenquiz 
wird in bunt gemischten Gruppen 
gespielt, so dass alle, ob Experten 
oder nicht, etwas beitragen kön-
nen. Teams mit bis zu sechs Per-
sonen dürfen genauso dabei sein 
wie einzelne Starter, die sich dann 
mit weiteren Quizfreunden zu 
Teams zusammenschließen. Das 
Quiz beginnt um 19 Uhr.
Eintrittskarten für drei Euro gibt es 
im Vorverkauf bei der Ludwigslust-
Information in der Schloßstraße 36 
(Telefon: 03874/526251). 
www.stadtludwigslust.de

Raten mit Spaß: Beim Kneipenquiz werden die Fragen in fröhlicher Teamrunde 
beantwortet. Foto: Claudia Höhne

In Sibirien kann das Bootfahren eine eisige Angelegenheit sein. Foto: Wolf Spillner
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nordwestmecKlenburG

Erdbeerhof Glantz
Am Gutshof 14 • 23968 Hohen Wieschendorf

hohenwieschendorf@glantz.de
Tel. 03 84 28 / 63 78 0

Erdbeeren
taufrisch von eigenen Feldern 
an unseren Verkaufsständen!

An den Verkaufsständen 
bekommen Sie außerdem 
eine Auswahl unserer köstlichen 
Hofprodukte aus eigenen Glantz 
Erdbeeren und Himbeeren. 
Alle Hofprodukte kann man 
online  bestellen unter 
www.glantz.de

An
be
ei
Ho
Er
Al
on
w

KFZ‑Meisterbetrieb

Auto‑Treff
Mallentin GmbH

ŠKODA Vertragshändler Grevesmühlener Str. 8
23936 Mallentin

Tel: 038824 801-0
Fax: 038824 33 25

Skoda Octavia Lim. RS 245
EZ 6/18, 4 tkm, 180 kW (245 PS), Bordcompu‑
ter, Navigationssystem, Sitzhzg., Sprachstrg., 
Tempomat, Sportpaket, Radio DAB, el. Sp., ESP, 
ZV, Bluetooth, Isofix, Sportsitze, ABS, Regensensor, 
Soundsystem, virtuelles Cockpit.........EUR 30.900,-

Verbrauch: innerorts 8,7l/100km;
außerorts 5,4l/100km; 
kombiniert 6,6l/100km; 
CO2 kombiniert 150g/km; 
CO2 ‑ Effizienzklasse C;

Volkswagen Golf VI Cabriolet 1.2
EZ 4/12, 82 tkm, 77 kW (105 PS) TSI, ABS, el. Sp., 
Isofix, Sitzhzg., Navigationssystem, ZV, ESP, Stahl‑
felgen, Klima, Audiosystem...........EUR 9.990,-

Volkswagen up! 1.0
EZ 6/18, 17 tkm, 44 kW (60 PS), ABS, el. Fh., Isofix, 
ASR, MSR, ZV, ESP, Servotronic, USB, Nebel, LED, 
Bremsassistent, Easy‑Entry......................EUR 9.990,-

Skoda Roomster 1.2 12V HTP
EZ 12/14, 73 tkm, 51 kW (70 PS), ABS, el. Fh. vorn, 
Isofix, Klima, ASR, MSR, ZV, ESP, EDS, Radio/CD‑Spieler, 
Reifendruck‑Kontrollsystem.....................EUR 7.990,-

Skoda Citigo FUN
EZ 12/16, 9 km, 44 kW (60 PS), Soundsystem, Sitzhzg. 
vorne, Parksensor hinten, LED, ESC, Move&Fun Smart‑
phone Dockingstation............................EUR 10.990,-

Skoda Octavia Combi 1.6 TDI DPF
EZ 3/17, 25 tkm, 81 kW (110 PS), ESP, Sitzhzg., Navi‑
gationssystem, Tempomat, DAB, Isofix, Bluetooth, Start/
Stop‑Automatik, ASR.............................EUR 18.950,-

Skoda Fabia Cool Plus 1.0
EZ 2/18, 25 tkm, 55 kW (75 PS), ABS, el. Sp., Isofix, Radio DAB, XDS, 
ASR, MSR, ZV, ESP, Start/Stop‑Automatik, el. Fh., Reifendruckkontrolle, el. 
Wegfahrsperre, Nichtraucher‑Fahrzeug, Reifen‑Reparaturkit, Green tec, Au‑
diosystem Swing.....................................................................EUR 10.990,-

Volkswagen Polo 1.0
EZ 12/16, 13 tkm, 44 kW (60 PS), ABS, ASR, BlueMotion Technology, EDS, 
ESP, el. Fh., ZV, Isofix, MSR, Bordcomputer, Nebel, Audiosystem Composition 
Colour, el. Sp., Park‑Distance‑Control, Cool & Sound‑Paket, Start/Stop‑Auto‑
matik, Sitz‑Komfort‑Paket........................................................EUR 11.250,-

Skoda Citigo Sport
EZ 7/13, 60 tkm, 55 kW (75 PS), ABS, el. Fh., Isofix, 
Sitzhzg., mob. Navigationssystem, ZV, ESP, Sport‑
fahrwerk, Klima, ASR, EDS, MSR.......EUR 6.990,-

www.auto‑treff‑mallentin.com

Audiosystem Composition ColourKlimaanlage · aus 1. Hand

Klimaanlage · aus 1. Hand

Park-Distance-Control

Fahrassistenz-System · Klimaautomatik · WLAN/Wifi Hotspot

Comfort-Paket

Active Plus Edition Climatronic · Tageszulassung Business-Paket Amundsen
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BELLBREAKER

die große

Tribute-Show
mit

15. Juni 2019

Openair Konzert 
in Boberow

∙Boizenburger∙  

∙Hafenfest∙

Volles Programm rund um den 
Boizenburger Hafen!

• DJ Basti Blond • Cover Piraten •
• Die Schaalseemusikanten •

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

KircHenScHätZe
nordwestmecKlenburGs
Ausstellung noch bis 21. Juni in Malzfabrik Grevesmühlen

älteste FeuerWeHr in mv
Freiwillige Feuerwehr Wismar-Altstadt jetzt 160 Jahre alt

Kirchenschätze sind für jeden 
etwas anderes. Ausschnitte, 
Glänzendes, Details, Zerfal-
lenes, Altes, Neues, das große 
Ganze – jede der mittelalter-
lichen Dorfkirchen hat ihren 
eigenen Reiz, und jeder Fo-
tograf hat den eigenen Blick 
für diese Schätze.
Über Monate waren die 
Teilnehmer des Erwachse-
nenkurs „Digitale Fotogra-
fie“ in der Medienwerkstatt 
im Filmbüro MV in ausge-
wählten Kirchen des Land-
kreises unterwegs. Entstan-
den sind tausende Bilder, 
aus denen eine Auswahl 
getroffen werden musste. 
Und die war schwer.
Aus den Arbeiten ist die 
Ausstellung „Kirchen-
schätze Nordwestmeck-
lenburgs“ entstanden.  Sie 

wurde Mitte April eröffnet und  ist  
noch bis zum  21. Juni in der Malz-
fabrik in Grevesmühlen zu sehen.
Möglich geworden ist die Ausstel-
lung dank des Landkreises und des 
Filmbüros MV. Carsten Möhring, 
Torsten Schimkus, Birgit Hame, 
Gerda Eick, Katharina Belwe, Petra 
Kolm, Steffi Korsch, Klaus Kauf-
hold-Belwe und – als Kursleiterin 
– Nicole Hollatz stellen aus. Der 
Fotokurs ist zum zweiten Mal mit 
seinen Bildern in der Malzfabrik.  
2018 waren „Lost Places“, also ver-
lorene Gebäude aus Bad Kleinen, 
zu sehen.
Die Exposition „Kirchenschätze 
Nordwestmecklenburgs“ ist mon-
tags und mittwochs, 8 bis 17 Uhr, 
zu sehen, dienstags und donners-
tags, 8 bis 18 Uhr, und jeden Frei-
tag, 8 bis 14 Uhr, in der Malzfabrik 
Grevesmühlen zu sehen. 
www.nordwestmecklenburg.de

Die Freiwillige Feuerwehr Wismar-
Altstadt  hatte Anfang dieses Mo-
nats einen besonderen Grund zum 
Feiern: Sie wurde 160 Jahre alt. Da-
mit ist sie die älteste Feuerwehr in 
Mecklenburg-Vorpommern und 
gehört deutschlandweit ebenfalls 
zu den ältesten Wehren. Nordwest-
mecklenburgs Landrätin Kerstin 

Weiss gratulierte gemeinsam mit  
dem Wismarer Bürgermeister Tho-
mas Beyer und MV-Innenminister 
Lorenz Caffier zu diesem außerge-
wöhnlichen Jubiläum.
In der Freiwilligen Feuerwehr Wis-
mar-Altstadt wirken derzeit 72 Ein-
satzkräfte und 26 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr mit.  Im vergan-

genen Jahr ist die Wehr zu 124 Ein-
sätzen ausgerückt.
Seit 2012 ist sie zudem  in den Ka-
tastrophenschutz des Landkreises 
integriert – unter anderem beteili-
gen sich neun Kameraden im De-
kontaminationszug des Land-
kreises. 
www.ffw-wismar-altstadt.de

Gruppenfoto am Hafen der Hansestadt Foto: LK NWM

Dieses Foto stammt von Steffi Korsch.  

Sie nennt es „Die Mücke in der Kirche 

Proseken“. Foto: Steffi Korsch
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hinter mecKlenburGer Fassaden (5)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal in 
Wiligrad, dem jüngsten der einst 
landesherrlichen Schlösser.

Wiligrad ist slawisch und bedeutet 
„Große Burg“. Dass Herzog Johann 
Albrecht ausgerechnet diesen Na-
men für sein Schloss wählte, ist 
wohl der Familiengeschichte ge-
schuldet. Das Haus Mecklenburg 
zählt zu den ältesten deutschen Dy-
nastien und kann seinen Stamm-
baum direkt bis zu den slawischen 
Obotriten und deren Fürst Niklot 
zurückverfolgen.
Doch ein bisschen trügt die histo-
risch klingende Bezeichnung, denn 
Schloss Wiligrad ist das jüngste der 
großherzoglichen Schlösser im 
Land. Johann Albrecht ließ es zwi-
schen 1896 und 1898 nach Plänen 
des Architekten Prof. Dr. Albrecht 
Haupt bauen – und zwar mit allem, 
was die Moderne zu bieten hatte. 
Wiligrad verfügte über eine eigene 
Wasser- und Stromversorgung, ei-
nen Elektroaufzug im Gästeflügel, 
Zentralheizung, Telefon und sogar 
eine Sprinkleranlage, für die im 
großen Turm ein Wasserbehälter 

eingebaut wurde. Nach außen aller-
dings zeigte sich das Anwesen mit 
einer Neorenaissance-Fassade deut-
lich traditioneller. Die in Mecklen-
burg auch Johann-Albrecht-Stil ge-
nannte Bauweise ist von 
Terrakotta-Bändern geprägt, wie sie 
auch an Schlössern in Gadebusch 
und Schwerin oder am Fürstenhof 
in Wismar zu finden sind. Mit dem 
Erbauer von Schloss Wiligrad hat 
der Name allerdings nichts zu tun. 
Es war ein berühmter  Vorfahre, der 
hier Pate stand: der Renaissance-
Fürst Johann Albrecht I. (1525-
1576), Förderer von Kunst, Archi-
tektur  und Wissenschaft. 
Im Gegensatz zu ihm war der im 19. 
Jahrhundert geborene Johann Alb-
recht, fünftes Kind des Großher-
zogs Friedrich Franz II. und dessen 
erster Frau Auguste, kein regie-

render Herzog – wenngleich doch 
Regent. Als sein älterer Bruder 
Friedrich Franz III. 1897 starb, 
übernahm er für seinen noch min-
derjährigen Neffen, den späteren 
Großherzog Friedrich Franz IV., bis 
zu dessen 19. Geburtstag 1901 die 
Regierungsgeschäfte. Außerdem 
war er 1895 Präsident der deutschen 
Kolonialgesellschaft geworden.
Reiseandenken aus aller Welt 
schmückten auch die Räume des 
Schlosses Wiligrad – auf alten Fotos 
sind sie noch zu sehen. Zu den re-
präsentativen Räumen gehört die 
Halle mit der nach oben zur Galerie 
führenden Treppe.  Heute ist sie ei-
ner der Ausstellungsräume des 
Kunstvereins Wiligrad, der neben 
dem Landesamt für Bodendenk-
malpflege Mieter in dem landesei-
genen Schloss ist.

Ein besonderer Schatz des Anwe-
sens befindet sich jedoch draußen 
vor der Tür: der 210 Hektar große 
Park, der fließend in den Wald zwi-
schen Wiligrad und Lübstorf und 
an der Steilküste zum Schweriner 
Außensee übergeht. Hier entdecken 
Spaziergänger die Elisabethquelle 
und ein Stück weiter die Kaisertrep-
pe, die zum Fähranleger am See 
führt und nach einem Besuch Wil-
helms II. diesen Namen erhielt.
Johann Albrecht empfing häufiger 
in seinem kleinen Reich hochran-
gige Gäste. Während des ersten 
Weltkriegs handelte er mit dem bul-
garischen König auf Wiligrad den 
Vertrag aus, der Bulgarien zum 
Kriegseintritt an der Seite der Mit-
telmächte verpflichtete. 1920 starb 
der Herzog in seinem Schloss und 
wurde von hier nach Bad Doberan 
gebracht, wo er in der herzoglichen 
Grablege im Münster seine letzte 
Ruhe fand.
Schloss Wiligrad wurde nach 1945 
Parteischule und später Ausbil-
dungsstätte der Polizei. Der einzig-
artige Park wurde dabei schwer ge-
schädigt – ein ins Quellental Tre 
Fontane eingebauter Schießstand 
ist nur ein Beispiel dafür. Heute 
sind der vom Land denkmalgerecht 
sanierte Park und das Schloss wie-
der Juwelen. Und auch ein Nach-
guss des Welfen-Löwen hat vor dem 
Eingang seinen Platz gefunden und 
erinnert daran, dass Johann Alb-
recht zwischen 1907 und 1913 als 
Regent über das Herzogtum Braun-
schweig geherrscht hatte.
 Katja Haescher 

ein ScHloSS hoch über dem see
Zweimal Johann Albrecht: Wiligrad ist mit Herzögen dieses Namens verbunden

Schlossblick aus dem Park, der bei schönem Wetter Picknickgäste lockt. Der Eingangsbereich mit dem Braunschweiger Löwen Fotos: Katja Haescher

Terrakotta-Detail aus der Fassade 1896 begannen die Bauarbeiten.
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schlossParK-center schwerin

Vom 6. bis zum 22. Juni treffen sich 
im Schlosspark-Center Schwerin 
die besten Detektive,  um zu ermit-
teln und ihre Spürnasen zu trainie-
ren: Die Spionage-Ausstellung „Top 
Secret – Streng Geheim“ bietet auf 
insgesamt sieben Aktionsflächen ei-
nen umfassenden historischen und 
fiktionalen Blick auf die Geschichte 
der Spionage und die Arbeit eines 
Detektivs. Besucher haben die 
Möglichkeit Codes zu dechiffrieren 
und geheime Nachrichten zu ent-
schlüsseln.
Wollten Sie nicht schon immer 
einmal wissen, wie ein Detektiv 
jedem Verbrecher auf die Spur 
kommt? Das Centerpublikum ist 
herzlich eingeladen, die Ausstel-
lung zu besuchen und herauszufin-
den, welche Hilfsmittel ein Detek-
tiv für seine Ermittlungen benutzt. 
Ob es sich um versteckte Kameras 
in Baumstümpfen handelt oder 
kleine Messer in Nussschalen, die 
Agenten von gestern und heute 
sind und waren sehr kreativ bei 
ihrer Arbeit. Es gibt viel zu ent-
decken, denn die Exponate bieten 
jede Menge Möglichkeiten, Din-
ge zu verstecken. Lernen Sie die 
besten Geheimverstecke kennen, 
indem Sie mit Winkelspiegeln um 
die Ecken schauen! 

Selbst wenn Sie glauben, alles gese-
hen zu haben, sollten Sie sich nicht 
täuschen lassen, denn die Ausstel-
lung bietet vieles, was nicht auf den 
ersten Blick zu erkennen ist. 
Geheime Audioaufzeichnungen 
gehören ebenso dazu, wie die 
kleinste Waffe der Welt, die nicht 

größer ist als ein Fünf-Cent-Stück.  
In einem Agenten-Gewinnspiel 
werden Sie selbst zu einem De-
tektiv und sind aufgefordert die 
versteckten Hinweise in den Expo-
naten zu ermitteln. Schaffen Sie es 
auch noch durch den Lasertunnel? 
Dann locken tolle Gewinne: drei 
Gutscheine für die Schweriner Es-
cape Rooms „Circle of Time“, so-
wie fünf Kinderbücher, eins Detek-

tivkoffer und drei Tresore von „Die 
drei ???“ und das Bestseller-Buch 
„Die geheimsten Orte der Welt“. 
Die Ausstellung zeigt außerdem, 
was so ein Sherlock Holmes eigent-
lich tat, wenn er mal nicht auf der 
Straße nach Spuren gesucht hat, 
sondern im trockenen Büro saß 
und die Arbeit dirigiert hat. 
Und während es im Büro eher 
ruhig zuging, wird es außerhalb 
auch schon mal gefährlich. Wie 
ein Agententraining für den Au-
ßendienst aussieht, können Sie 
im Schlosspark-Center Schwerin 
selbst ausprobieren, indem Sie sich 
einen Weg durch den Lasertunnel 
bahnen, ohne die Laserstrahlen zu 
berühren. 
Unter vielen anderen spannenden 
Themen beschäftigt sich die Aus-
stellung zudem mit den bekann-
testen Agenten aus Filmen und 
Mythen. Helden, wie zum Beispiel 
James Bond 007 finden sich in 
der Ausstellung wieder, und ein-
gefleischte Fans werden sich über 
die Zusammenstellung seiner Fahr-
zeuge in Modellform sehr freuen. 
Neben den berühmten 007-Fahr-
zeugen wurden auch die bekann-
testen Filme und Bücher zum The-
ma Spionage zusammengestellt. 
www.schlosspark-center.de

interaKtive SpionageauSStellung
„Top Secret – Streng Geheim“ vom 6. bis zum 22. Juni zu Gast im Schlosspark-Center Schwerin

Die Ausstellung bietet nicht nur viel Spannendes anzuschauen, sondern lädt die Besucher auch zum Mitmachen ein. Fotos: ECE

Das sind einige der „streng geheimen“ Exponate der Spionage-Ausstellung.

GroSSeS aGentenGewinnSPiel
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bauen und wohnen

Mit Solaranlagen lässt sich um-
weltfreundlich Strom erzeugen – 
in großem Umfang oder privat zu 
Hause mit kleinen Modulen. In 
jedem Fall gilt aber: Die Kollek-
toren funktionieren nur hundert-
prozentig, wenn sie schmutzfrei 
sind. Aber wie soll man dies ge-
währleisten, wo ihnen doch tagtäg-
lich Staub und Blütenpollen zuset-
zen?
Richtig und regelmäßig reinigen! 
Das aber ist oft leichter gesagt als 
getan, besonders wenn die Kollek-
toren schwer erreichbar sind, sich 
zum Beispiel auf einem Dach be-
finden.
Christian Feichtinger, Inhaber des 
Haus- und Dienstleistungsservice 
(HDS), weiß, wie es geht: „Die opti-
male Reinigungslösung für Solar-
anlagen – auch für hohe Fenster und 
Glasfassaden – heißt Osmosewasser: 
Eine handliche Filteranlage liefert 
dieses Reinstwasser, also entminera-
lisiertes, von allen Partikeln befrei-
tes Wasser. Es zieht Schmutz an wie 

ein Magnet.“ 
Über eine 
lange Wasser-
stange mit Bürsten-
kopf auf die Fläche geleitet befreit es 
glatte Oberflächen von jeglicher 
Verunreinigung. Zudem wird die 
Wiederverschmutzung durch das 
Verfahren deutlich erschwert. 

so Kommt wieder Sonne ran
Haus- und Dienstleistungsservice (HDS) reinigt Photovoltaikanlagen professionell

hDS hauS- unD DIEnST-
LEISTunGSSERVIcE
Werkstraße 4, Haus 2
19061 Schwerin
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

KurZinFoS

KaminHolZ

jetzt zu Saisonstart-

Preisen erhältlich!

Solarmodule müssen professionell gesäubert werden. Optimal lassen sie sich 
mit Osmosewasser reinigen. Foto: Archiv

RobeRt
Koch
ensemble

neubau von zwei stadtvillen.
Zuhause im Glück.

Jeweils 9 Wohnungen mit 
2 bis 4 Zimmern und Wohnflächen 
von 74 m2 bis 143 m2

terrassen, balkone oder Dachterrassen

hohe Bauqualität

Personenaufzug & 
Tiefgaragenstellplätze

Hohe Energieeffizienz

Lichtdurchflutete Grundrisse

>>

>>

>>

>>

>>

VR IMMOBILIEN GmbH • Alexandrinenstraße 4 • 19055 Schwerin
info@vr-immo-schwerin.de • www.vr-immo-schwerin.de

Verkauf:
0385 - 51 24 04 >>
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techniK

Unsere BESTEN MODELLE zum starken AKTIONS-PREIS

www.kaminstudio-henning.de
Hamburger Straße 23 · 19230 Hagenow · Mobil: 0170 3405516 · Ö� nungszeiten: Mo – Fr: 16 bis 18 Uhr · Sa: nach Vereinbarung

TOPSELLER
Unsere besten Modelle zum starken Aktions-Preis*

TOP
SELLER

4.980,- EUR    statt 7.200,-*€
5monolith Topseller 2019 5

Crema Tolmezzo linea retta

Nero Ferrara linea retta

Grigio Saronno natura

Nero Roma natura

7monolith Topseller 2019 7

Crema Tolmezzo linea retta

Nero Ferrara linea retta

Grigio Saronno natura

Nero Roma natura

9monolith Topseller 2019 9

Crema Tolmezzo linea retta

Nero Ferrara linea retta

Grigio Saronno natura

Nero Roma natura

4.980,- € 7.200,- € 4.980,- € 7.200,- € 4.980,- € 7.200,- € 4.980,- € 7.200,- € 4.980,- € 7.200,- € 4.980,- € 7.200,- €

2.480,- € 3.475,- € 2.980,- € 4.270,- € 2.380,- € 3.410,- € 2.480,- € 3.475,- € 2.380,- € 3.410,- € 2.980,- € 4.270,- €

HRG 416 PK 
Ein leichter Benzin Schiebemäher mit 
konstanter Drehzahl, 41 cm Schnittbrei-
te, Autochoke, Izy Start und Motorstopp, 
für Flächen bis 600m².
Mehr unter www.honda.de/garten

469,–

SIE 
SPAREN 70€

Ein leichter Benzin Schiebemäher mit 

SIE 

HRG 416 PK HRG 416 PK 

Alle angegebenen Preise sind Euro Preise. Die Streichpreise sind die jeweils unverbindlichen Preisempfeh-
lungen der Honda Deutschland NL der Honda Motor Europe Ltd. Aktionsmodelle gültig bis 30.09.2019. So-
lange Vorrat reicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Stand 10/2018. Für Druckfehler keine Haftung.

Erhältlich bei uns:

Hartmann Baumaschinen 
Dorfstr. 1 
19075 Holthusen B.Schwerin 
Telefon 03865/8210 
info@bmh-service.de 
www.baumaschinen-hartmann.
de

Ihr Partner für Werkzeuge,
Maschinen, Gartengeräte 
und vieles mehr.

+++ PLUS 70 € Tankgutschein +++ PLUS 70 € Tankgutschein +++

Komm zu uns – in ein starKes team aus der region!
Du suchst einen Ausbildungsplatz

oder die nächsten Karriereschritte sind in Planung?

Wir sind einer der führenden Aufbauhersteller für Nutzfahrzeuge in Deutschland 
und seit 35 Jahren familiengeführt in der mittlerweile zweiten Generation. Ganz 
gleich, ob in der Fertigung, im Service, in der Entwicklung, im Vertrieb oder in 
der Verwaltung: Unsere Mitarbeiter sind unser wichtigstes Kapital! Ihr Engage-
ment, ihr Ideenreichtum, ihr Vertrauen sind die Basis von über drei Jahrzehnten 
Unternehmenserfolg. An unseren drei Standorten in Deutschland mit über 300 
Mitarbeitern, beliefern wir mit unseren starken Teams europaweit unsere Kunden.

Wir bieten:
∙ eine leistungsgerechte Vergütung
∙ eine ausgewogene Work-Life-Balance
∙ vielseitige Aufgabenbereiche und modernste Technologien im Fahrzeugbau
∙ Aufstiegschancen in allen Fachbereichen
∙ drei moderne Produktionsstandorte in Deutschland – wählen Sie einen!

Werden sie teil unseres teams! Wir freuen uns auf jeden Junge-neuzuwachs!

Informationen zum Unternehmen, unseren Produkten
und interessante Stellenprofile finden Sie auf unserer 
Webseite www.jf.eu, Facebook oder Instagram.
     Frau Redlin ∙ Gartenweg 2
       19073 Stralendorf
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„bareS Für rareS“ am ScHloSS
Vom 13. bis zum 15. April weilte Horst Lichter (r.) 
mit seinem Team in Schwerin, um am Schloss und im 
Burggarten für die nächste TV-Abendshow „Bares 
für Rares“ zu drehen. Im Schloss empfangen wurde 
der beliebte Moderator aus diesem Anlass von 

der stellvertretenden Landtagspräsidentin Beate 
Schlupp und dem Landtagsdirektor Armin Tebben. 
Die Sendung wird am 22. Mai ab 20.15 Uhr im 
ZDF ausgestrahlt. Mal sehen, welche Schätze und 
Dachbodenfunde diesmal den Besitzer wechseln.
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aus der reGion

Mehr als 200 Radler, damit im Schnitt genau so viele wie in den 
vergangenen Jahren, folgten am 1. Mai trotz kühler Witterung 
der Einladung des Lewitz-Vereins zur elften Radsternfahrt durch 
die Lewitz. Los ging es in Schwerin, Banzkow, Pinnow, Crivitz, 
Parchim, Neustadt-Glewe, Rastow und Friedrichsruhe. Ziel 
für alle Teilnehmer war die Forstscheune Bahlenhüschen. Im 
kommenden Jahr soll wieder eine solche Sternfahrt stattfinden.

leWitZ-SternFaHrt
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Der Förderverein Fünf Türme 
setzt sich gemäß seiner Satzung 
für den Erhalt der Kirchen in 
Buchholz, Cambs, Langen Brütz, 
Retgendorf und Zittow ein. Wer 
beispielsweise die Kirchentür in 
Retgendorf öffnet, dem fallen  
beim Nähertreten die Spuren der 
Zeit auf. Ein restauratorisches 
Gut achten wurde in Auftrag 
gegeben und die Idee einer Pa-
ten schaft für die einzelnen Altar-
figuren in den Umlauf gebracht.
Der Rotary Club Schwerin nahm 
sich dieses Aufrufes an. Ein Scheck 
über 1.300 Euro komplettiert nun 
eine Summe von 12.000 Euro, 
die in nur einem Dreivierteljahr 
zusammengekommen ist. Auf 
dem Foto (v. l.): Wulf Kawan, 
Daniela See, Mitglieder des 
Rotary Clubs Schwerin, Stephan 
Sollberg, Vorsitzender des 
Rotary Clubs Schwerin, und 
Lutz Camin, Vorsitzender des 
Fördervereins Fünf Türme, bei der 
Spendenübergabe.

12.000 euro Für die KircHe in retgendorF 

märcHenFeie r in dreilütZoW
Zehn Jahre Märchenstraße Meck len burg-
Vorpommen – ein runder Geburtstag, 
der zünftig gefeiert werden muss. Ein 
kleines Jubiläumsprogramm zu diesem 
Anlass hat auch das Schloss Dreilützow 
auf die Beine gestellt. Am Vormittag des 
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aus der reGion

Sehr geehrte Frau Preuss, was ist das Be-
sondere daran, ein historisches Haus wie 
das Hotel Alter Speicher zu führen?
Wir sind ein Haus mit Charme und Ge-
schichte, einzigartig und nicht von der 
Stange, das ist erstmal ein großes Privileg, 
aber natürlich auch eine Herausforderung, 
in einem historischen Haus wie unserem 
trotzdem einen hohen Standard anzubie-
ten und immer auf dem aktuellen Stand der 
Technik zu sein. 
 
Sie leiten nicht nur das Hotel, sondern sind 
auch DEHOGA-Vorsitzende für Wismar 
und Umgebung. Was sind in dem Verband 
derzeit Ihre wichtigsten Aufgaben?
Die Gleichstellung  von Ferienwohnungen 
und der Hotellerie. Die Bedingungen sind 
aktuell verschieden. Ferienwohnungsvermie-
ter zahlen oft  weniger Steuern und werden 
aufgrund der Größen auch kaum kontrol-
liert, zum Beispiel auf Einhaltung von be-
hördlichen Auflagen und Mindestlohn. Wir 
wünschen uns für alle Anbieter im Touris-
mus die gleichen Regeln. Auch die Themen 
Bürokratie, Steuerbelastung und Fachkräf-
temangel beschäftigen unsere Branche sehr. 

Wie bewerten Sie die Entwicklung des Tourismus in unserer Region, und was sind aus 
Ihrer Sicht hier die größten Herausforderungen?
Wismar ist bekannt, auch dank der Serie SOKO Wismar, wir haben eine tolle historische 
Altstadt zu bieten und sind UNESCO-Welterbe. Der Tagestourismus liegt aktuell knapp 
bei 2,5 Millionen Besuchern jährlich. Leider wachsen prozentual die Bettenkapazitäten 
aber stärker als die Gastübernachtungen, diese liegen nämlich nur bei knapp 380.000, da-
von gehen zirka 20 Prozent unseren Schätzungen nach an Airbnb und Co., das muss ein 
Ende haben. Bestehende Unternehmen müssen auch geschützt werden, und die Durch-
schnittsauslastung von knapp 45 Prozent bei Hotels in unserer Stadt sollte ein Anlass sein, 
sich anderen Projekten zu widmen als neuen Hotels und Ferienwohnungen. Besonders 
wichtig ist es auch, die Einheimischen mitzunehmen, sie dürfen sich in ihrer eigenen Stadt 

nicht als unwichtig empfinden, das 
muss Hand in Hand gehen. Ich denke, 
dass aktuell mehr Angebote geschaffen 
werden müssen, die auch den Einwoh-
nern unserer Stadt zu Gute kommen, 
wobei das eine das andere ja nicht aus-
schließen muss. 

Was gefällt Ihnen an Westmecklenburg besonders?
Die Weite unserer schönen Natur direkt an der Ostsee finde ich schön und besonders.

Sie kandidieren für die Bürgerschaft in Wismar. Was hat Sie dazu bewogen?
Ich denke, mir geht es wie den meisten: Einige Entscheidungen ärgerten mich, oder ich 
hätte anders entschieden. Und so bin ich zum Schluss gekommen, dass Meckern allein 
die Lage auch nicht verbessert. Also kandidiere ich jetzt für die Bürgerschaft und hoffe auf 
genug Stimmen am 26. Mai, um unser Wismar ein Stück besser zu machen.
 Interview: Stefan Krieg 

Wir wünschen uns für alle 
Anbieter im Tourismus

die gleichen Regeln.

Svenja Preuss, 39 Jahre
Inhaberin hotel alter Speicher,

Wismar
Info: www.hotel-alter-speicher.de
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mehr anGebote Für die 
einWoHner schaFFen

mecKlenburGer KöPFe

12.000 euro Für die KircHe in retgendorF 

märcHenFeie r in dreilütZoW
23. Mai werden Kinder auf dem Geländes des Schlosses 
empfangen. Nach der Veranstaltung für die jüngsten 
Märchenfreunde von 10 bis 12 Uhr treffen sich dann 
die Akteure der Märchenstraße zu einer Feier an der 
langen, zauberhaften und reich gedeckten Tafel. 
Weitere Informationen zur Feier unter 038852/50154.

Seite 37

Mai 2019
ausgabe 5

Fo
to

: S
ch

lo
ss

 D
re

ilü
tz

o
w

Fo
to

: R
ai

n
er

 C
o

rd
es



Rätsel

Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Seite 38

Mai 2019
ausgabe 5

Postkarte (Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!) mit dem Lösungswort bitte bis zum 31. Mai an: 
JOURNAL eins, Wismarsche Straße 170, 19053 Schwerin

1 2 3 4 5 6 7 8 

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als erstes!

facebook.de/JouRnaLeins · instagram.com/JouRnaLeins

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

3x2 Karten für das 
Piraten Open Air (21.06. – 31.08.) 
in Grevesmühlen zu gewinnen!

ABS ARBEITSGERÄTE- UND BÜHNENVERLEIH, SERVICE-DIENSTLEISTUNGEN
Wismarsche Straße 170 | 19053 Schwerin | Telefon: 0385 / 63 83-280 | Telefax: 0385 / 63 83-289 | info@bühnenverleih.de

*Keine Vermietung für Malerarbeiten.

MIETEN SIE DEN 

PERFEKTEN HELFER*: 

„Dino 160“ für nur

179,- EURO 
inkl. MwSt. & Versicherung
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GEWINNSPIELauFlöSung

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der April-Ausgabe war:

KirScHblueten

Je zwei Freikarten für Die Prinzen am 
6. Juli auf Freilichtbühne Schwerin
haben gewonnen:
Martina Pundt, Sukow
Else Rippel, Leezen, oT Görslow

Herzlichen glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
name und sein Wohnort im Falle des gewinns auf 
dieser seite veröffentlicht werden.)

Die nächste ausgabe

erscheint am 14.6.2019

Fr
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AWUS mobile GmbH & Co. KG
Bremsweg 1, 19057 Schwerin
Tel.: 0385 4803-114 · Fax: 0385 4803-129
schwerin@awus-mobile.de
www.awus-mobile.de

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Schwarzer Weg 1, 19370 Parchim
Tel.: 03871 6310-16, Fax: 03871 6310-11
stefan.krakow@autohaus-ahnefeld.de
www.autohaus-ahnefeld.de


